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feiert am kommenden Sonntag, 22.05.2022 seinen 70. Geburtstag.
70 Jahre Waldbronner Bürger, 10 Jahre Gemeinderat, 13 Jahre 

Bürgermeister.
Seit über 20 Jahren aktiv in der Kommunalpolitik, setzt 

sich Franz Masino mit viel Einsatz, Ausdauer, Fleiß 
und Herz für „seine“ Waldbronner Bürgerinnen und 
Bürger ein. In diesen Jahren hat er viel für Wald-
bronn erreicht und das Ansehen der Gemeinde 
auch außerhalb Waldbronns gestärkt.
Zum Jubelfeste gratulieren wir unserem „Noch“-
Bürgermeister sehr herzlich und wünschen ihm 
für die kommenden Jahre viel Gesundheit, alles 

erdenklich Gute, einen wohlverdienten Ruhestand 
und ein unfallfreies Motorradfahren.

Joachim Lauterbach,
Bürgermeisterstellvertreter

Ein Abschied und ein Neuanfang
Bürgermeister

Franz Masino
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Nach zwei Jahren Pause:  
Das traditionelle Anbaden eröffnet die diesjährige Freibadsaison

 
Bei den unter 12-Jährigen hat beim Eiszapfenschwimmen 
Johann vor Helena und Ida gewonnen.

Das diesjährige Anbaden mit Bürgermeister Franz Masino und vielen DRLG-Kindern fand bei schönstem Sonnenwetter 
statt.  Fotos: Gemeinde Waldbronn

 
Der diesjährige Eiszapfenpokal geht an André Lichtenber-
ger vor Julian Altenburger und Luca Haist.

Die Freibadsaison ist gestartet: Nach zwei coronabedingten 
Jahren Pause, konnte am Samstag die Freibadsaison mit dem 
traditionellen Anbaden eröffnet werden. Endlich wieder. Und 
selbst das Wetter machte mit, nachdem es nämlich 2019 bei 
schlappen 3 Grad schneite. Doch Schnee von gestern. Heuer 
war bestes Sommerwetter mit warmen Temperaturen. „Wir 
freuen uns riesig, dass in diesem Jahr das Anbaden wieder in 
Präsenz und vor Ort stattfinden kann“, so Bürgermeister Franz 
Masino und DLRG-Vorsitzender Klaus Altenburger unisono.
Und so ließen es sich besonders die jungen DLRGler nicht 
nehmen, gemeinsam (und zum letzten Mal) mit Bürgermeister 
Masino und Klaus Altenburger den mutigen Sprung ins kalte 
Nass zu wagen. Doch stopp: Nass ja, aber nicht kalt. Dank 
unserer Energiezentrale ist das Schwimmerbecken auf ja himm-
lische 25 Grad angeheizt. „Früher war es nicht so gemütlich 
“, bemerkte Masino augenzwinkernd. Gleichzeitig bedankte er 
sich vorab bei den vielen fleißigen Helfern von der Gemeinde, 

INFO: 
Die Öffnungszeiten des Waldbronner Freibads sind mon-
tags - freitags von 10 bis 20 Uhr; samstags, sonntags, 
feiertags und in den Sommerferien BW von 9 bis 20 Uhr.

dem Bauhof, der Gärtnerei, der Kurverwaltung und last but not 
least bei der DLRG, die das Freibad wieder sehr gut auf die 
neue Saison gut vorbereitet haben.
Beim traditionellen „Eiszapfen-Schwimmen“ gewann And-
rè Lichtenberger (1.Platz), vor Julian Altenburger (2.Platz) und 
Luca Haist (3. Platz). Für Kinder bis 12 Jahren wurde ebenfalls 
ein Eiszapfen-Schwimmen ausgerichtet. Hier gewann Johann 
vor Helena und Ida.
Nun bleibt nur noch auf einen sonnigen und warmen Sommer 
zu hoffen. Und auf viele Schwimmbegeisterte und Freibadfans.

Mitfahrbänkle in der Badener Straße eingeweiht
Vor ewigen Zeiten bereits aufgebaut, 
aber coronabedingt noch nicht ausrei-
chend gewürdigt und eingeweiht. Das 
wurde jetzt endlich nachgeholt: Denn 
seit gut zwei Jahren steht das Mit-
fahrbänkle nun schon in der Badener 
Straße. Die Idee dahinter: Jeder, der 
sich auf das Mitfahrbänkle setzt, signalisiert damit „Ich möchte gerne 
mitgenommen werden“. Autofahrer sehen die Wartenden sitzen, können 
anhalten und die Person mitfahren lassen. Eine tolle Idee, so Initiator Bür-
germeister Franz Masino. Er hofft auf ein paar weitere Bänke, und dass 
diese dann auch sofort eingeweiht werden können.

Jetzt endlich konnte das Mitfahrbänkle in der Badener Straße eingeweiht 
werden. Foto: Gemeinde Waldbronn
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Der Kommunale Versorgungsverband Baden-Württemberg 
(KVBW) und die Gemeinde Waldbronn haben sich im Streit 
um die Höhe der Zahlungsverpflichtung aus der Gewähr-
trägerschaft für die ehemaligen Ruland-Kliniken auf einen 
Vergleich geeinigt. Das teilte Bürgermeister Franz Masino 
unter Bekanntgaben aus nichtöffentlicher Sitzung in der öf-
fentlichen Gemeinderatssitzung am 18.5.2022 mit.
Mit dem Urteil des Oberlandesgerichts (OLG) am 17.1.2019 
wurde abschließend und rechtskräftig festgestellt, dass die 
Gewährträgerschaft der Gemeinde Waldbronn für die Ru-
land-Kliniken und ihren Rechtsnachfolger für die Zusatzver-
sorgung der Beschäftigten des Standorts Waldbronn-Rei-
chenbach bestand. Das OLG wich dabei von der Auffassung 
der ersten Instanz ab, wonach die Gewährträgerschaft auch 
für die Standorte Bad Herrenalb und Dobel gelte. Die Nicht-
zulassungsbeschwerde beim Bundesgerichtshof wurde im 
Sommer 2021 abgewiesen. Strittig war seitdem die konkrete 
Höhe des Zahlungsanspruchs des KVBW gegenüber der 
Gemeinde Waldbronn aufgrund des Urteils des OLG.
Nach diversen Terminen konnten sich beide Parteien nun auf 
einen Vergleichsvorschlag in Höhe von 10 Mio. € einigen. 
Der Gemeinderat Waldbronn und das zuständige Gremium 
des KVBW stimmten diesem zu. Einigkeit besteht darin, 
dass mit der Zahlung, die noch im Mai erfolgen soll, alle 

wechselseitigen Rechte und Pflichten aus der Gewährträger-
schaft vom 8.11.1974 abgegolten und erledigt sind. Jede 
Partei trägt die Kosten für den Vergleich selbst.
Die Gemeindeverwaltung sieht darin einen Erfolg. Denn ein 
weiterer Prozess würde weitere Kosten verursachen und die 
Chancen auf ein besseres Ergebnis wären, gerade wegen der 
hohen Prozess- und Anwaltskosten, sehr gering. Auf Emp-
fehlung des Rechtsbeistands der Gemeinde stimmte der Ge-
meinderat dem Vergleich daher in nichtöffentlicher Sitzung zu.
Die Verwaltung hat sowohl Rückstellungen gebildet, als auch 
Liquidität aufgebaut, um der drohenden Zahlungsverpflich-
tung kurzfristig nachkommen zu können. Die Auszahlung 
wird den Finanzhaushalt und die Liquidität massiv belas-
ten. Notwendige Investitionsmaßnahmen müssen noch stär-
ker über Fremdfinanzierung erfolgen. Die Handlungsfähigkeit 
der Gemeinde wird entsprechend eingeschränkt, ist jedoch 
weiterhin gegeben. Mit Blick auf eine noch höhere Zahlung 
– zeitweise waren rd. 25 Mio. € zu befürchten - kann die 
Gemeinde Waldbronn nun den Rechtsstreit hinter sich las-
sen. „Ich bin zufrieden, dass wir trotz des Fehlers, der lange 
in der Vergangenheit liegt, ein glimpfliches Ergebnis erzielen 
konnten“, so Bürgermeister Masino und ergänzt, dass er 
froh sei, den Rechtsstreit mit dem bestmöglichen Ergebnis 
noch vor Ende seiner Amtszeit erledigt zu haben.

Drei Einsatzfahrzeuge der Waldbronner Feuerwehr gesegnet

 
Thomas Christl und Andreas Waidler haben die drei neuen Fahrzeuge der Freiwilligen Feuerwehr gesegnet. 
 Foto: Gemeinde Waldbronn

Drei Fahrzeuge der Waldbronner Feuerwehr standen am ver-
gangenen Freitag im Mittelpunkt – mit Blumen geschmückt 
sind das neue Drehleiterfahrzeug, der Kommandowagen und 
ein Tanklöschfahrzeug gesegnet worden.
Nachdem Feuerwehrkommandant Jochen Ziegler und die 
Abteilungskommandanten Jonathan Ochs und Marco Huck 
die technischen Daten der Fahrzeuge vorgestellt haben, er-
baten die Vertreter der beiden Kirchen, Thomas Christl und 
Andreas Waidler, den Schutz Gottes für die Fahrzeuge, aber 
auch für die Kameradinnen und Kameraden während ihrer 
Einsätze. Die Freiwillige Feuerwehr sei „Berufung und Hobby 
zugleich“, sagte Andreas Waidler. Die Tauglichkeit und Not-

wendigkeit für dieses Ehrenamt müssten immer wieder unter 
Beweis gestellt werden und fordere einen ständig. Thomas 
Christl betonte, dass es, auch mit Blick auf die Diskussion 
um das neue Feuerwehrhaus, nur gemeinsam gehe, jeder 
brauche jeden, auch wenn es unterschiedliche Ansichten ge-
ben würde. „Gemeinsam für unsere Bürgerinnen und Bürger, 
gemeinsam für und in Waldbronn“, so Christl.
Jochen Ziegler wies abschließend noch auf die besondere 
Ziffernfolge beim Kennzeichen (KA FW 3251) des neuen 
Kommandowagens hin: Die Ziffer 3 steht für drei Wald-
bronner Abteilungen, 25 für 2025 soll 1 = ein gemeinsames 
Feuerwehrhaus stehen.

Die Gemeinde Waldbronn und der Kommunale  
Versorgungsverband (KVBW) schließen im Streit um  

die Gewährträgerschaft einen Vergleich
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Lyra Reichenbach: Konzert im Frühling bei sommerlichen Temperaturen

Sowohl die Bläserklasse, als auch das Jugendorchester verzauberten mit ihren Stücken das Publikum. 
 Fotos: Lyra Reichenbach

Ein Konzert im Frühling vom Musikverein Lyra Reichenbach? 
Unvorstellbar? Nicht für die Musikerinnen und Musiker und 
ihren Dirigenten Fabian Müller! 
Da das Konzert zur Weihnachtszeit im vergangenen Jahr auf-
grund der pandemischen Entwicklung „nur“ als Livestream 
veranstaltet werden konnte, haben sich die Verantwortlichen 
etwas ganz Besonderes überlegt: Das Konzert soll im Früh-
jahr live vor einem Publikum noch einmal aufgeführt werden.
Vorsitzender Günter Geisert begrüßte vergangenen Sonntag 
die zahlreichen Zuhörer und Blasmusikfreunde, die sich trotz 
der sommerlichen Temperaturen auf den Weg ins Kurhaus 
machten.
Der erste Teil des Konzerts wurde von der Bläserklasse 
eröffnet, die aktuell aus mehr als 20 jungen Musikerinnen 
und Musikern besteht. Und was soll man dazu nur sagen? 
Die Kleinsten haben einfach gezeigt, mit wieviel Freude und 
Spaß man gemeinsam Musik machen kann.
Danach führten Patrick Auer und Dominik Kunzmann durch 
das abwechslungsreiche Programm des Jugendorchesters: 
Mit Medleys wie „Eighties Flashback“ und „Selection from 
Greatest Showman“ haben die jungen MusikerInnen wie-
der einmal gezeigt, welch hohen Stellenwert die Ausbildung 
beim Musikverein Lyra Reichenbach hat. Die Solistin Lydia 
Nestler hat ihr Können am Tenor-Saxophon mit dem Stück 
„Set Fire To The Rain“ unter Beweis gestellt.
Danach betrat das Blasorchester mit seinen fast 60 Musike-
rinnen und Musikern die Bühne. Charmant führte Dr. Dieter 
Bertelmann die Zuschauer durch das Programm, die mit den 
großen Werken „Tancredi Ouvertüre“ und „Red Rock Moun-
tain“ in die Welt der Blasmusik entführt wurden. 

Die Solistinnen Carina Mess und Silvia Hucker verzauberten 
die Blasmusikfreunde mit ihrem technisch perfekt und ein-
fühlsam gespielten Flötenduett „Celtic Flutes“.
Auch moderne Stücke wie „Feeling Good“ und „Mamma 
Mia! – The Musical“ beherrschten die Musikerinnen und 
Musiker tadellos.
Da auch bei einem Konzert im Frühling keine Zugabe fehlen 
darf, durften einige MusikerInnen ihr großes Können unter 
Beweis stellen. Mit „Crazy Tongues“ von Thomas Asanger 
haben die Solisten Jonas Becker, Manuel Dreher, Bertram 
Müller, Ronja Huismann und Miriam Rau gezeigt, wie „ver-
rückt“ und schnell sie mit ihren Zungen anspruchsvolle Pas-
sagen meistern können. Thomas Schwab zeigte während-
dessen am Xylophon, dass auch er bei den Blasmusikern 
mithalten kann.
Das letzte Stück des Abends stand ganz im Zeichen des 
Friedens. Mit dem gefühlvoll gespielten Hit „Imagine“ von 
John Lennon verabschiedete sich das Blasorchester von den 
zahlreichen Zuhörern.
Der Musikverein Lyra Reichenbach bedankt sich hiermit bei 
Dirigent Fabian Müller für seinen unermüdlichen Einsatz, der 
vor allem in dieser schwierigen Zeit der Corona-Pandemie 
wichtiger ist denn je.
Ein herzlicher Dank gilt natürlich auch allen Mitgliedern und 
Blasmusikfreunden für ihren Besuch sowie ihrer großen Un-
terstützung und Treue!
Der Reinerlös des Konzerts wird an eine Hilfsorganisation in 
der Region für die Ukraine gespendet. Weitere Informationen 
auf der Homepage www.mvlreichenbach.de.
(Text Lyra Reichenbach)

Kleintierzuchtverein Etzenrot ehrt langjährige Mitglieder

Beim Kleintierzuchtverein Etzenrot geht eine Ära zu Ende: 
Bernhard Heinzler hat das Amt des Kassierers 50 Jahre 
lang ausgeübt und wurde nun für dieses außergewöhnliche 
Engagement vom Vorstand geehrt. „Wir danken dir für dein 
langjähriges Wirken. Du hast dein Amt stets mit viel Herzblut 
ausgeübt“, sagte Vorstand Meinrad Ochs. 1968 ist Bernhard 
Heinzler in den Kleintierzuchtverein Etzenrot eingetreten, zu-
erst als Mitglied, dann wurde er 1972 zum Kassier gewählt. 
Dieses Amt hat er nun 50 Jahre mit größter Sorgfalt und 
Verlässlichkeit betreut. Zusätzlich zu seiner Tätigkeit als Kas-
sier übernahm er viele weitere Aufgaben. Mit viel Wissen 
und Geschick ist er weiterhin als Tätowierwart tätig. Auch 
die Aufgaben rund um das Vereinsheim werden von ihm 
stets mit viel Einsatz und Freude übernommen. Auf ihn war 
und ist bis heute immer Verlass, so Meinrad Ochs. 
Der Kleintierzuchtverein bedankt sich herzlich bei Bernhard 
Heinzler für die langjährige Treue und Zusammenarbeit.
Des Weiteren wird für 50 Jahre Mitgliedschaft Joachim Anderer 
zum Ehrenmitglied ernannt.
(Text Kleintierzuchtverein Etzenrot)

Meinrad Ochs dankt Berhard Heinzler (rechts) für sei-
ne langjährige Treue zum Kleintierzuchtverein Etzenrot. 
 Foto: Privat
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Sa, 21.05.2022
09:00 - 16:00Uhr

19. LIONS-BASAR 2022
Veranstaltungsort: Eistreff Waldbronn
Veranstalter: Lions Club Waldbronn
Lions Hilfe Waldbronn e.V.

So, 22.05.2022
19:00 Uhr

Benefizkonzert für die Ukraine!
Veranstaltungsort: Kulturtreff Wald-
bronn
Veranstalter: Kulturring Waldbronn

Do, 26.05.2022 1. Waldbronner Moped und Bikertreff
Veranstaltungsort: Vereinsheim MSC 
Reichenbach
Veranstalter: MSC Reichenbach e.V.

Do, 26.05.2022
10:00 - 20:00Uhr

U11 Qualifikationsturnier am 
26.05.2022 für die André Schürrle 
Champions Trophy 2022 in Waldbronn
Veranstaltungsort: Clubhaus FC Bu-
senbach Albhöhe
Spielorte sind die Sportgelände des 
FC Busenbach und des TSV Etzenrot
Veranstalter: Förderverein Jugendfuß-
ball Waldbronn e.V.

Die Veranstaltungstipps sind ein Auszug aus dem Ver-
anstaltungskalender der Homepage der Gemeinde Wald-
bronn. Für den Eintrag sind die Veranstalter verantwortlich.

Hier finden Sie weitere Informationen zu den Terminen:
http://www.waldbronn.de/de/Gemeinde/Aktuelles/Veran-
staltungskalender

Fo
to

: w
in

yu
u/

iS
to

ck
/G

et
ty

 Im
ag

es
 P

lu
s

Lebendiger Garten

wie Eidechsen, Igeln und vielen 
anderen Tieren ein Angebot. Aus 
diesem Grund hat die Ortsgruppe 
des BUND mit Unterstützung der 
Gemeinde Waldbronn einen Flyer 
zur Gartengestaltung erstellt. 
Dieser liegt im Rathaus aus 
und ist online hier abrufbar.

In den kommenden vier Aus-
gaben des Amtsblattes wird 
jedes Mal ein Teilaspekt der 
Gartengestaltung für mehr Ar-
tenvielfalt näher beleuchtet.

Weitere Infos unter https://www.kraeutergarten-waldbronn.de/
projekt-artenvielfalt/lebendiger-garten/ der BUND Ortsgruppe

 
 Foto: Karola Keitel

Schon länger beklagen wir 
einen Rückgang an Tier- 
und Pflanzenarten - welt-
weit, aber auch in unserer 
Region. Wir bemerken es 
daran, dass wir z.B. auf 
unseren Spaziergängen 
oder in unseren Gärten 
von Jahr zu Jahr weniger 
Schmetterlinge und Vögel 
sehen. Diejenigen, die mit 
dem Finger auf eine zu intensiv betriebene Landwirtschaft 
zeigen, machen es sich zu einfach, denn es ist in ho-
hem Maße auch der Siedlungsdruck, der die Lebensräu-
me für unsere Pflanzen- und Tierwelt schrumpfen lässt. 
Wir alle leben in Gebäuden auf Flächen, die der Natur 
entzogen wurden. Mit einem naturnahen Garten können 
wir der Natur etwas zurückgeben. Wir machen damit 
den Wildbienen, Schmetterlingen, Käfern und Vögeln so-
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                                Kinderchor startet wieder 

        Concordia Kids freuen sich über Nachwuchs 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
„Singen macht Spaß, singen 
tut gut, ja singen macht munter 
und singen macht Mut! Singen 
macht froh und singen hat 
Charme, die Töne nehmen uns 
in den Arm.“ Den Liedtext des 
in Lörrach geborenen Kompo-
nisten und Musikers kennt ihr 
vielleicht. Schließlich hat er 
viele Kinderlieder geschrieben. 
So haben die Concordia Kids 
vor dem Lockdown das Ge-
burtstagslied „Ein Kilo Glück“ 
von Uli Führe geprobt, das 
allen Kindern gut gefallen hat. 
Mensch ist das lange her! Wie 
schön, dass der Kinderchor nun 
endlich wieder proben darf und 
es sind etliche neue Stimmen 
hinzugekommen. Das freut den 
Chorleiter, Wilke Lahmann, 
der mit den jungen Sängern 
gerne auch wieder für Auftritte 
proben möchte. Wilke ist ge-
bürtiger Brasilianer und spielt 
nicht nur Klavier, sondern 
auch Orgel und Cembalo. Die 
Concordia Kids begleitet er am 
Keyboard, was richtig Schwung  
 

 Liebe Kinder 
Hallo Mamas, Papas, 
Omas, Opas und Lehrer! 
 
Nach einer für viele Kinder ge-
fühlt ewig langen Corona Pause 
gehen die Concordia Kids wieder 
an den Start. Da zwei Jahre  
 
 
 

in die Gruppe  bringt. Paula ist erst 
seit wenigen Wochen dabei, hätte 
aber durchaus Lust, auf der Bühne 
vor einem Publikum zu singen. 
„Ich war mit meiner Tante schon 
auf einem Konzert“, so die Sechs-
jährige. Daher weiß sie, wie eine 
Bühne aussieht. Zu den Concordia 
Kids geht sie, weil ihr Singen 
Spaß macht. „Und mit anderen 
zusammen singen, macht noch 
mehr Spaß“, so Paula. Ihr aktuel-
les Lieblingslied heißt „Guten 
Morgen, gut geschlafen.“ Das 
Lied ist lustig und der Chor kann 
es auch im Kanon singen. Zu 
Beginn jeder Stunde gibt es 
Aufwärmübungen für die Stim-
me. Dann wird aufgestanden und 
auch mal im Wechsel gesungen. 
Nun hofft Paula, dass sie bald 
noch mehr Kinderlieder kennen-
lernen wird. Chorleiter Wilke Lah-
mann lädt alle Kinderseite Leser 
ein, zum Schnuppern zu kommen, 
besonders auch die Buben, die 
sich anfangs manchmal nicht 
trauen, dann aber mit Begeisterung 
dabei sind. 

 lang nicht gesungen werden 
durfte, wird der Kinderchor nun 
komplett neu aufgebaut. Mit 
Wilke Lahmann gibt es auch 
einen neuen Chorleiter. Wer vier 
Jahre oder älter ist und gerne 
singt, kann gerne am Dienstag 
zum Schnuppern kommen.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

  

 
 
 
Gemeinde Waldbronn 
Redaktion Tanja Feller 
Marktplatz 7 
76337 Waldbronn
kinderseite@waldbronn.de
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Wer Lust hat, zu singen, darf gerne zum Schnuppern kommen. 

Concordia Kids Kindermusical Aufführung 2017: Reise zum Mond 

  

Concordia Kinderchor auch für Buben !!! 
 

Alle Kinder, die Spaß am Singen haben und nicht nur 
„Hänschen klein“ oder „Alle meine Entchen“ trällern 
möchten, sind herzlich eingeladen beim neuen Kinderchor 
mitzumachen. Wer Lust hat, darf gerne schnuppern. Die 
Concordia Kids freuen sich über Neulinge jeden Alters, 
Junge oder Mädchen, denn alle Kinder können singen. 
 

Concordia Kids (ab 5 J.): Dienstag 16.–16.45 Uhr 
(eine Aufteilung in zwei Altersgruppen ist geplant) 

 

 

Wo: Concordia Treff, Zwerstraße 15 bei der Albert-
Schweitzer Schule.  www.concordia-reichenbach.de

trauen, dann aber mit Begeisterung 

Der neu Chorleiter Wilke Lahmann begleitet am Keyboard. 

Kinderseite alle 14 Tage 
hier auf Seite 6 
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Seine Hauptblüte hat der Kräutergarten im Sommer. Dann 
verleihen Lavendel, Heilziest, Natternkopf, Johanniskraut, 
Süßholz, Nachtkerze, Sonnenhut, Malve und viele Pflanzen 
mehr dem Kräutergarten eine bunte Blütenvielfalt.  
Sein Spektrum an Arten -darunter viele, die auch in der Natur 
rund um Waldbronn zuhause sind – macht den Kräutergarten 
attraktiv für Bienen, Hummeln, Käfer und Schmetterlinge. Die 
Insekten wiederum brau-
chen die Vögel als Nahrung 
für ihre Jungen. Auch die 
Eidechsen, die sich im Kräu-
tergarten auf den warmen 
Steinen der Trockenmauer 
sonnen, wissen Larven und 
vor allen Dingen Regenwür-
mer zu schätzen.  
Im Kräutergarten gibt es 
also immer etwas zu entdecken, zu schmecken und zu rie-
chen. Seit letztem Sommer wartet er auch mit einer neuen 
Rundbank unter der Pergola auf, die zu einem gemütlichen 
Schwatz oder eine Ruhepause einlädt. Lassen Sie sich ruhig 
einmal hier nieder. 
 
INFOS und TERMINE 
Weitere Infos unter www.kraeutergarten-waldbronn.de .  
Neue Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter werden immer gesucht. 
Bitte bei Karola Keitel unter karola.keitel@posteo.de melden.  
Termine: Karin Oswald-Große bietet um 16.06. 2022 um 19 
Uhr eine Führung an. Anmeldung bitte in der Schwarzwald-
apotheke. Karola Keitel bietet über das "Projekt Artenvielfalt" 
am 05.07. 2022 um 18 Uhr eine Führung an.  
 

 
 
Kurverwaltungsgesellschaft mbH, Marktplatz 7, 76337 Waldbronn, 
Telefon 07243 56570 

 

Der Kräutergarten im Kurpark: Auch 
im späten Frühjahr eine Augenweide 

 

Unser Kräutergarten im Kurpark, der vom BUND liebevoll 
gehegt und gepflegt wird, ist für Bienen, Insekten und auch 
Menschen gleichermaßen attraktiv. Für einige Kräuter ist die 
Blühsaison jetzt allerdings schon vorbei. So zeigen sich die 
gelben Blüten von Scharbockkraut, Huflattich und Schlüssel-
blume sowie die blauen Veilchenblüten bereits im März. Im 
Mai sieht man vom Scharbockskraut nur noch vergilbende 
Blätter, aus den Blüten des Huflattichs sind zunächst kleine 
Pusteblumen entstanden, die im Mai aber bereits abgetra-
gen sind.  Nur noch die großen mit einer mehligweißen 
Schutzhaut überzogenen Blätter zeugen davon, wo der Huf-
lattich im Kräutergarten zuhause ist. Jetzt haben andere 
Blüten die Regie übernommen. Die blaue Iris, deren Wurzel 
man gegen Husten und zu Kosmetikzwecken verwenden 
kann, grüßt schon von Weitem und lockt die Besucher und 
Besucherinnen in den Garten. Polsterpflanzen wie das rosa 
blühende Katzenpfötchen, das im gleichen Farbton blühen-
de kleine Seifenkraut und das weiß blühende Silberblatt 
fallen ins Auge. Der kriechende Günsel und der Gunder-
mann mit ihren blauen Blüten sind beide in der Küche ver-
wendbar. Die weißen Blüten des Bärlauchs weisen darauf 
hin, dass die Saison für dieses beliebte Küchengewürz sei-
nem Ende entgegengeht, wohingegen die Blüten der Wald-
erdbeere Lust auf leckere Früchte machen. Mit dem Wonne-
monat Mai verbunden ist auch der aromatische Waldmeis-
ter, schließlich brauchte man ihn für die früher so beliebte 
Maibowle. Nach Anis und Lakritze schmecken die grünen 
Früchte der Süßdolde, die mit zartgrünen Blättern und wei-
ßen Schaumblüten auf sich aufmerksam macht. Viele weite-
re Pflanzen wie der schöne Diptam, der Nelkenwurz und der 
Schnittlauch haben Knospen angesetzt, die in den nächsten 
Tagen aufgehen. Auch die Pfingstrose schickt sich an zu 
blühen. Ob ihre Blüten wohl bis Pfingsten halten werden?  
 
 
 
 

Seine Hauptblüte hat der Kräutergarten im Sommer. Dann 
verleihen Lavendel, Heilziest, Natternkopf, Johanniskraut, 
Süßholz, Nachtkerze, Sonnenhut, Malve und viele Pflanzen 
mehr dem Kräutergarten eine bunte Blütenvielfalt. 
Sein Spektrum an Arten 
rund um Waldbronn zuhause sind 
attraktiv für Bienen, Hummeln, Käfer und Schmetterlinge. Die 
Insekten wiederum brau-
chen die Vögel als Nahrung 
für ihre Jungen. Auch die 
Eidechsen, die sich im Kräu-
tergarten auf den warmen 
Steinen der Trockenmauer 
sonnen, wissen Larven und 
vor allen Dingen Regenwür-
mer zu schätzen. 
Im Kräutergarten gibt es 
also immer etwas zu entdecken, zu schmecken und zu rie-Der Kräutergarten im Kurpark: Auch 

am 05.07. 2022 um 18 Uhr eine Führung an. 

Kurverwaltungsgesellschaft mbH, Marktplatz 7, 76337 Waldbronn, 
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Benefizkonzert für die Ukraine  
Ukrainisch-russisches 

„Duo d’EkArt“ 
SONNTAG,  22. MAI 22        19 UHR 

KULTURTREFF WALDBRONN 
 

   Werke von: Iwan Handoschkin, Franz Schubert, Ludwig van Beethoven 
 
 

   Eintritt frei – um Spende wird gebeten! 
 

    Es gelten die zum Zeitpunkt der Veranstaltung gültigen Corona-Regeln!   
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Gemeindeverwaltung Waldbronn
Sprechzeiten
Marktplatz 7, 76337 Waldbronn, Tel. 609-0, Fax: 609-89
gemeinde@waldbronn.de, www.waldbronn.de
Sprechzeiten Verwaltung
Nur nach vorheriger Terminvereinbarung.
Sprechzeiten BM Masino
Tel. Voranmeldung erwünscht, Tel. 609-101.
Öffnungszeiten Bürgerbüro, Tel. 609-111, nur mit Termin-
vergabe (online oder telefonisch)
Montag - Mittwoch  7.00 - 12.00 Uhr
Donnerstag  7.00 - 18.00 Uhr
Freitag  7.00 - 12.00 Uhr
Pforte, Tel. 609-0
Das Fundbüro befindet sich an der Pforte im Rathaus.

Restmüll und Wertstoffe
Restmüll
ganz Waldbronn: 19.05.
1,1-cbm-Container: 28.05.
Grüne Tonne
ganz Waldbronn (inkl. 1,1-cbm-Container): 27.05.
Biotonne
ganz Waldbronn (inkl.1,1-cbm-Container): 20.05.
Schadstoffsammlung
Reichenbach
Busenbach
Etzenrot
Zusatztour Ettlingen
Middelkerker Str., 21.05.,  14.00 Uhr-16:00 Uhr
Altpapiersammlung Etzenrot:
Samstag: 09.07.2022,  9:00-13:00 Uhr
Sperrmüll/Elektronik - Schrott auf telefonische Anfrage
beim Abfallwirtschaftsbetrieb: 0800 2982030
oder der Gemeinde Waldbronn: 609-157
Wertstoffe Bauhof Daimlerstr.
Freitag,  14 bis 18 Uhr
Samstag,  9 bis 16 Uhr
Bioabfallsammelstelle Parkplatz Ermlisgrund
Dienstag,  14 bis 16 Uhr
Samstag,  11 bis 16 Uhr
Bioabfallsammelstelle Wiesenfesthalle
Samstag,  14 bis 18 Uhr
Grüngutplätze „Im Ermlisgrund“
Dienstag,  9 bis 18 Uhr
Freitag,  9 bis 18 Uhr
Samstag,  10 bis 18 Uhr
Grüngutplatz „Wiesenfesthalle“
Dienstag,  9 bis 18 Uhr
Freitag,  9 bis 18 Uhr

Diese Ausgabe erscheint auch online

Störungsdienste
Wasser: Tel. 0171 6517824
Während der Öffnungszeiten Pforte Rathaus (siehe rechts) 
zusätzlich Tel. 609-0
Erdgas: Störungsmeldestelle Erdgas-Südwest GmbH
Tel. 01802 056-229
Strom: Netze BW Störungsnummer
Tel. 0800 3629477
Kabelfernsehen: Unitymedia
Tel. 0711/54888150 oder 01806 888150
Meldung defekter Straßenbeleuchtung Tel. 609-281

Notrufe

Feuerwehr + Rettungsleitstelle 112
Polizei 110
Polizeirevier Ettlingen 3200-312
Polizeiposten Albtal 67779

Standort Defibrillator am Rathausmarkt: 
Vorraum Volksbank Ettlingen, Marktplatz 1

Krankentransporte 19222

Ärztlicher Notdienst
An den Wochenenden und Feiertagen und außerhalb der 
Sprechstundenzeiten:
Kostenfreie Rufnr. 116117
Mo.-Fr. 9-19 Uhr: docdirekt - Kostenfreie Onlinesprech-
stunde von niedergelassenen Haus- und Kinderärzten,
nur für gesetzlich Versicherte unter 0711/96589700 oder 
docdirekt.de

Öffnungszeiten Notdienstpraxis Ettlingen,  
Am Stadtbahnhof 8, Tel. 116117
Mo. - Fr., 19 - 21 Uhr, Sa./So./Feiertag 10 - 14 Uhr und 
16 - 20 Uhr
An Wochentagen, außerhalb der Sprechstunden, beachten 
Sie bitte die entsprechenden Hinweise auf dem Anrufbe-
antworter Ihres Hausarztes!

Zahnärztlicher Notfalldienst
Samstag 8.00 Uhr bis Montag 8.00 Uhr sowie an Feier-
tagen unter 0621/38000812 erreichbar.

Notdienste der Apotheken
Dienstbereit von 8.30 Uhr bis 8.30 Uhr des folgenden Ta-
ges www.aponet.de oder www.lak-bw.notdienst-portal.de.
Vom Festnetz kostenfreie Nr. 0800 0022833 oder ggf. die 
von allen Mobilnetzen erreichbare Nr. 22833 (gebühren-
pflichtig).

IMPRESSUM 

Herausgeber:  
Gemeinde Waldbronn

Druck und Verlag: Nussbaum Medi-
en Weil der Stadt GmbH & Co. KG,  
71263 Weil der Stadt,  
Merklinger Str. 20, 
Telefon 07033 525-0, 
www.nussbaum-medien.de

Verantwortlich für den amtlichen 
Teil, alle sonstigen Verlaut­
barungen und Mitteilungen:  
Bürgermeister Franz Masino,  
76337 Waldbronn, Marktplatz 7,  
oder sein Vertreter im Amt.

Verantwortlich für „Was sonst 
noch interessiert“ und den 
Anzeigenteil:  Klaus Nussbaum, 
Opelstraße 29, 68789 St. Leon-Rot 

INFORMATIONEN

Vertrieb (Abonnement und  
Zustellung): G.S. Vertriebs GmbH, 
Josef-Beyerle-Str. 2,  
71263 Weil der Stadt,  

Tel.: 07033 6924-0,  
E-Mail: info@gsvertrieb.de  
Internet: www.gsvertrieb.de

Anzeigenverkauf: 
Tel. 07243 5053-0, 
ettlingen@nussbaum-medien.de
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Amtliche Bekanntmachungen - Wahlbekanntmachungen

 
 

 
 

 
 

                 
 

 
 

 
 
     

   
 

 
 

 
 

         

       
 

 

       
 

 
 

 
 

 
                       

 
 

 
 

 
 
 

 
 

 

 

Vorverlegter Redaktionsschluss
Bitte beachten: Der Redaktionsschluss für die kommende Ausgabe KW 21 ist auf Montag, 23.05.2022, 7 Uhr vorverlegt.
Verspätet eingegangene Berichte können nicht mehr berücksichtigt werden.
Ihre Amtsblatt-Redaktion
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Der Abfallwirtschaftsbetrieb 
veranstaltet auch in diesem 
Jahr den Korksammel-
wettbewerb für Kinder- und 
Jugendgruppen im Land-
kreis Karlsruhe. Noch bis 
Samstag, 16. Juli, können 
Flaschenkorken gesammelt 
werden. Anders als in den 
letzten beiden Jahren findet 
der Wettbewerb wieder wie 
gewohnt vor den Sommer-
ferien statt. Aufgrund der 
Corona-Pandemie hatte sich 
der Startschuss in den Jah-
ren 2020 und 2021 nach 
hinten verschoben.
Teilnehmen können alle Kin-
der- und Jugendgruppen 
aus dem Landkreis, wobei 
die Gruppengröße auf ma-
ximal 40 Personen beschränkt ist. Gesammelt werden aus-
schließlich Flaschenverschlüsse aus Natur- und Presskork.

 
Am 8. Juli können die gesam-
melten Korken bei uns im 
Rathaus abgegeben werden.
 Foto: LRA

Unterstützung des Projekts Korken für Kork  
8. Juli ist Abgabetermin im Rathaus

Die Kinder- und Jugendgruppe mit der höchsten gesammel-
ten Korkmenge erhält einen attraktiven Preis. Aber natürlich 
geht niemand leer aus: Für alle teilnehmenden Gruppen gibt 
es eine kleine Belohnung für die Gruppenkasse, abhängig 
von der Sammelmenge.
Mit dem Wettbewerb werden Kinder und Jugendliche da-
für sensibilisiert, dass sich Abfälle wiederverwerten lassen, 
wenn sie sortenrein gesammelt werden. Gleichzeitig leisten 
die Gruppen einen wichtigen Beitrag zur Müllvermeidung 
und zum Erhalt eines wertvollen Rohstoffes. Der Wettbe-
werb erfüllt zudem einen sozialen Zweck: Die im gesamten 
Landkreis gesammelten Korken werden an die Hanauerland 
Werkstätten in Kehl-Kork gespendet, wodurch Arbeitsplätze 
für Menschen mit Behinderung gesichert werden können.

INFO:
Die gesammelten Korken können bei der Gemeinde am 
8. Juli von 9.30 bis 12.00 im Rathaus abgegeben werden.
Weitere Fragen zum Korksammelwettbewerb beantwortet der 
Abfallwirtschaftsbetrieb des Landkreises Karlsruhe unter der 
Telefonnummer 07251 9820-6444 oder per E-Mail an oef-
fentlichkeitsarbeit@awb.landratsamt-karlsruhe.de.
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Gemeinde Waldbronn  Landkreis Karlsruhe 
 
Öffentliche Bekanntmachung zur Durchführung der Neuwahl  
des Bürgermeisters (m/w/d) am 

Datum 

29. Mai 2022 
Zur Durchführung der Wahl des Bürgermeisters/der Bürgermeisterin wird bekannt gemacht: 
 

1. Die Wahlzeit dauert von 8:00 bis 18:00 Uhr. 
 

2. 
 

Die Gemeinde ist in 14 allgemeine Wahlbezirke eingeteilt. x 

In den Wahlbenachrichtigungen, die den Wahlberechtigten bis spätestens zum 17.04.2022 übersandt worden sind, sind der 
Wahlbezirk und der Wahlraum angegeben, in dem der/die Wahlberechtigte wählen kann. 

 
3. Gewählt wird mit amtlichen Stimmzetteln. Der Stimmzettel enthält die Namen der Bewerber, die öffentlich bekannt gemacht 

wurden. Der Wähler kann auch eine nicht im Stimmzettel vorgedruckte wählbare Person wählen. Wählbar sind Deutsche im 
Sinne von Artikel 116 Abs. 1 des Grundgesetzes und Unionsbürger, die vor der Zulassung der Bewerbungen in der Bundes-
���������������������������;�����������er müssen am Wahltag das 25., dürfen aber noch nicht das 68. Lebensjahr vollendet 
haben und müssen die Gewähr dafür bieten, dass sie jederzeit für die freiheitliche demokratische Grundordnung im Sinne des 
Grundgesetzes eintreten und dürfen nicht von der Wählbarkeit ausgeschlossen sein. 

 
4. Jeder Wähler hat eine Stimme. Er gibt seine Stimme in der Weise ab, dass er auf dem Stimmzettel den Namen eines im  
  Stimmzettel vorgedruckten ���������� ��������� ����� ���� ������ ����������������� ������������� ���� �������� ������������;� 
  das Streichen der übrigen Namen allein genügt jedoch nicht, oder den Namen einer anderen wählbaren Person mit weiteren   
    Angaben zur zweifelsfreien Identifizierung dieser Person in die freie Zeile einträgt. 

 
 
 

5. Jeder Wähler kann - außer in den unter Nr. 6 genannten Fällen - nur in dem Wahlraum des Wahlbezirks wählen, in dessen 
Wählerverzeichnis er eingetragen ist. Der Wahlraum ist in der Wahlbenachrichtigung angegeben. 

 

Die Wähler haben ihre Wahlbenachrichtigung und ihren amtlichen Personalausweis, Unionsbürger einen gültigen Identitäts-
ausweis oder Reisepass zur Wahl mitzubringen. 
 

Jeder Wähler erhält beim Betreten des Wahlraums den amtlichen Stimmzettel ausgehändigt. Der Stimmzettel muss vom Wäh-
ler in einer Wahlkabine des Wahlraums oder in einem besonderen Nebenraum gekennzeichnet und dort in der Weise gefaltet 
werden, dass seine Stimmabgabe nicht erkennbar ist. In der Wahlkabine darf nicht fotografiert oder gefilmt werden. 

 
6. Wer einen Wahlschein hat, kann an der Wahl  

a) durch Stimmabgabe in einem beliebigen Wahlbezirk der Stadt/Gemeinde  
oder  
b) durch Briefwahl 
teilnehmen.  
Wer durch Briefwahl wählen will, muss sich vom Bürgermeisteramt einen amtlichen Stimmzettel, einen amtlichen Stimmzet-
telumschlag sowie einen amtlichen Wahlbriefumschlag beschaffen und seinen Wahlbrief mit dem Stimmzettel (im verschlos-
senen Stimmzettelumschlag) und dem unterschriebenen Wahlschein so rechtzeitig der auf dem Wahlbriefumschlag angege-
benen Stelle übersenden, dass er dort spätestens am Wahltag bis 18:00 Uhr eingeht. Der Wahlbrief kann auch bei der ange-
gebenen Stelle abgegeben werden. Der Wahlschein enthält außerdem auf der Rückseite nähere Hinweise darüber, wie 
durch Briefwahl gewählt wird. 
 

7. Es wird besonders darauf hingewiesen, dass die Stimmabgabe ungültig ist, wenn der Stimmzettel beleidigende oder auf die 
Person des Wählers hinweisende Zusätze oder nicht nur gegen einzelne Bewerber gerichtete Vorbehalte enthält.    
Bei Briefwahl gilt dies außerdem, wenn sich im Stimmzettelumschlag eine derartige Äußerung befindet sowie bei jeder Kenn-
zeichnung des Stimmzettelumschlags. 

 

8. Der Wahlberechtigte kann seine Stimme nur einmal und nur persönlich abgeben. Eine Ausübung des Wahlrechts durch 
einen Vertreter anstelle des Wahlberechtigten ist unzulässig (§ 19 Abs. 1 KomWG). 

 Wahlberechtigte, die des Lesens oder Schreibens unkundig sind oder wegen einer Behinderung an der Abgabe ihrer Stimme 
gehindert sind, können sich hierzu der Hilfe einer anderen Person bedienen. Die Hilfeleistung ist auf technische Hilfe bei der 
Kundgabe einer von dem Wahlberechtigten selbst getroffenen und geäußerten Wahlentscheidung beschränkt (zulässige As-
sistenz). Unzulässig ist eine Hilfeleistung, die unter missbräuchlicher Einflussnahme erfolgt, die selbstbestimmte Willensbil-
dung oder Entscheidung der Wahlberechtigten ersetzt oder verändert oder wenn ein Interessenkonflikt der Hilfsperson besteht. 
Außerdem ist die Hilfsperson zur Geheimhaltung der Kenntnisse verpflichtet, die sie durch die Hilfeleistung erlangt hat.  

 
 Wer unbefugt wählt oder sonst ein unrichtiges Ergebnis einer Wahl herbeiführt oder das Ergebnis verfälscht, wird mit Freiheits-

strafe bis zu fünf Jahren oder mit Geldstrafe bestraft. Unbefugt wählt auch, wer im Rahmen zulässiger Assistenz entgegen der 
Wahlentscheidung des Wahlberechtigten oder ohne eine geäußerte Wahlentscheidung des Wahlberechtigten eine Stimme 
abgibt. Der Versuch ist strafbar (§ 107a Abs. 1 und 3 des Strafgesetzbuchs).  

 
9. Die Wahlhandlung sowie die anschließende Ermittlung und Feststellung des Wahlergebnisses sind öffentlich. Jeder-

mann hat Zutritt, soweit das ohne Beeinträchtigung des Wahlgeschäfts möglich ist. 
 
 Bürgermeisteramt 

Ort, Datum 
 

Waldbronn, den 17.5.2022 
 Unterschrift, Amtsbezeichnung 

 

 
Bürgermeister & Vorsitzender des Gemeindewahlausschusses 
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Amtlicher Teil

Spielplätze oberhalb des Panoramaweges 
gesperrt
Die Spielplätze oberhalb des Panoramaweges werden in 
den kommenden Wochen für insgesamt rund 235 000 
Euro saniert und sind derzeit gesperrt. Im Zuge der 
Sanierungsmaßnahmen werden die defekten Spielgeräte 
erneuert, Flächen verändert, neue Beläge eingebaut und 
die Grünflächen umgestaltet.
Bitte beachten Sie, dass die direkten Durchgänge am Pa-
noramaweg auf Grund der Oberflächenarbeiten gesperrt 
sind. Allerdings ist jeweils eine Querung an der Acher- 
und im Bereich Gartenstraße möglich. Auch sollten auf 
den mit Bauzäunen abgesperrten Sandflächen keine Kin-
der mehr spielen. Die Maßnahmen dauern voraussichtlich 
bis Mitte Juli.
Wir bitten um Verständnis.

Rathaus und Außenstellen werden wieder 
geöffnet
Ab Mittwoch, 01. Juni 2022 sind das Rathaus und die 
Außenstellen (VHS und Kinderbetreuungseinrichtungen) 
der Gemeinde Waldbronn wieder für den Publikumsver-
kehr geöffnet. Ab diesem Zeitpunkt gilt in den Einrichtun-
gen keine Maskenpflicht mehr.
Zum Schutz aller Beschäftigten bitten wir Sie dennoch, 
beim Betreten der Einrichtungen eine Mund-Nasen-Bede-
ckung weiterhin zu tragen.
Vielen Dank für Ihr Verständnis.

Ihre Gemeindeverwaltung.

Das Bürgerbüro informiert:

Das Bürgerbüro informiert:  
Vorsorgevollmacht
Die Vorsorgemappe
Die Vorsorgemappe ist als stabile Aufbewahrmappe angelegt.
Inhalt der Vorsorgemappe:
Die Begleitbroschüre
Informationen und Hilfen über
Vorsorgemöglichkeiten, Fallbeispiele und Entscheidungshilfen,
Fragen zu Sterbehilfe, zum Umgang mit den Formularen, 
Ratschläge,
Tipps, Kontakte.
Die Vorsorgeverfügungen
Formulare mit Schritt-für-Schritt-Erläuterungen
Patientenverfügung
Vorsorgevollmacht
Betreuungsverfügung
Notfallkärtchen
Erhältlich im Bürgerbüro zum Preis von 6,00 EURO

Das Bürgerbüro informiert:  
Allein reisende Kinder
Allein reisende Kinder
Aus gegebenem Anlass weisen wir darauf hin, dass für al-
lein reisende Kinder eine Zustimmungserklärung der Eltern 
(selbst entworfen) zum Grenzübertritt erforderlich ist.
Die Unterschriften beider Elternteile müssen beim Bürgerbüro 
unter Vorlage des Personalausweises geleistet und beglau-
bigt werden.
Wir bitten um Beachtung.

Bekanntmachungen
anderer Ämter

Das Landratsamt informiert
Die Pressemitteilungen des Landratsamtes Karlsruhe kön-
nen aus Platzgründen nicht komplett veröffentlicht werden.
Deshalb werden hier nur noch die Themen der Presse-
meldungen veröffentlicht.
Die ausführlichen Texte sind dann bei Interesse auf den 
Internet-Seiten des Landratsamtes (www.landkreis-karls-
ruhe.de) zu lesen.
-  Landkreis Karlsruhe gibt Startschuss für den 27. Kork-
sammelwettbewerb - Unterstützung des Projekts Kor-
ken für Kork

-  Aktionswoche Alkohol - 2022 Wert der Selbsthilfe - 
Suchthilfe trifft Marktbesucher

-  Eintägige Vollsperrung der L553 zwischen Kraichtal-
Münzesheim und Menzingen

-  Online-Angebot der Psychologischen Beratungsstellen 
des Landratsamtes Karlsruhe

-  Jugendbeteiligung wichtig für Entwicklung eines positi-
ven Demokratieverständnisses

-  Knapp 4.000 Menschen aus der Ukraine in den Land-
kreis Karlsruhe geflüchtet. Jugendhilfe- und Sozialaus-
schuss befasst sich mit den Auswirkungen

-  Schulsozialarbeit wichtiges Qualitätsmerkmal einer 
Schule. Fachkräftemangel spürbar

-  Europäischer Sozialfonds unterstützt Projekte im Be-
reich Arbeitsmarkt. Projekte mit Gesamtvolumen über 
25 Mio. Euro im Landkreis Karlsruhe seit dem Jahr 
2000 generiert

-  Mehrbelastung des Kreishaushalts bei der Grundsiche-
rung für Arbeitssuchende nach dem SGB II und bei 
der Hilfe zur Pflege. Schutzsuchende aus der Ukraine 
erhalten künftig Leistungen der Grundsicherung

Rentenberatung und Rentenantragstellung für  
Waldbronner Bürger in Karlsbad/Langensteinbach
Deutsche Rentenversicherung Bund
Versichertenberater Carlo Weber
Rentenberatung und Rentenantragstellung in Karlsbad
Wikingerstr. 27, 76307 Karlsbad-Langensteinbach.
Rentenversicherungsnummer immer bereitlegen!
Terminvereinbarung bzw. tel. Vereinbarung möglich.
Telefon: 07202 5424 oder carlo.b.weber@gmx.de
Erreichbar: Montag, Mittwoch und Freitag.

Die Feuerwehr informiert

Freiwillige Feuerwehr Waldbronn

Abteilung Busenbach
Bericht zur Jahreshauptversammlung Abteilung Busenbach 
- Teil 2
Fortsetzung
Unser Ehrenkommandant Dieter Rädle hielt Kontakt mit un-
seren Kameraden aus Stadtilm so gut es die Situation zuließ.
Kassier Johannes Bauer legte die Ausgaben und den aktu-
ellen Stand der Kasse dar und gab einen Ausblick auf die 
kommenden Ein- und Ausgaben der Abteilung. Außerdem 
wurde über die geplante und notwendige Zusammenführung 
der beiden Kassen der Abteilungen Reichenbach und Bu-
senbach informiert. Anschließend erfolgten der Bericht der 
Kassenprüfer und die Entlastung des Kassiers.
Grußworte gab es von unserem Ortskommandanten Jochen 
Ziegler und seinem Stellvertreter Tobias Härtenstein.
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Kamerad Jochen Ziegler bedankte sich für die gute Zusam-
menarbeit und den noch weiter wachsenden Zusammenhalt 
in den Abteilungen.
Er bedankte sich für das Engagement der Kameradinnen 
und Kameraden trotz widriger Umstände, doch immer wieder 
parat zu stehen und Verantwortung zu übernehmen, egal zu 
welcher Uhrzeit.
Kamerad Tobias Härtenstein überbrachte stellvertretend die 
Grüße des Abteilungskommandanten Jonathan Ochs aus 
Reichenbach. Auch Kamerad Ochs bedankte sich für den 
Zusammenhalt und die gute Zusammenarbeit bei Ausbildun-
gen und Einsätzen.
In diesen Jahren geschah sehr viel. So konnten wir zwei 
Einsatzfahrzeuge für die Feuerwehr Waldbronn planen und 
zusammen mit der Gemeindeverwaltung ausschreiben. Ein-
satztechnisch notwendiges Gerät wurde beschafft, ebenso 
wie Einsatzkleidung und Ausgehuniformen.
Aber auch das Führungshaus und der Einsatzleitwagen wur-
den stetig dem technischen Wandel angepasst, um Einsätze 
professionell abarbeiten zu können.
Die Drehleiter und das Tanklöschfahrzeug vervollständigen 
jetzt die Sicherheitsanforderungen in unserer Gemeinde.
Auch Brandschutzerziehungen in den Schulen und Kinder-
gärten konnte unter strengen Auflagen realisiert werden. Eine 
kleine Zahl am Rande, hinter der viel Arbeit und Engagement 
steckt: Es wurden 75 Erzieherinnen und Erzieher geschult.
Abschließend möchte ich mich bei meinen Kameradinnen 
und Kameraden herzlich für ihre hervorragenden Leistungen 
und ihr nicht enden wollendes ehrenamtliches Engagement 
der vergangenen Jahre bedanken. Macht weiter so.
Besonders erwähnen möchte ich das „Rathaus“ und seine 
Mitarbeiter, unseren Bürgermeister Franz Masino und die 
Sachbearbeiter. Sie alle hatten ein offenes Ohr für ihre Feu-
erwehr und versuchten Unmögliches möglich zu machen. 
Was zugegeben nicht immer einfach war.
Lassen Sie uns so weitermachen und die noch verbleiben-
den Missstände gemeinsam angehen.
Autor: Marco Huck

Wir gratulieren 

Geburtstage

20.05. Gotthard Cornelia 70 Jahre
21.05. Huck Edeltraut 70 Jahre
22.05. Masino Franz 70 Jahre
24.05. Hagg Helmut 90 Jahre
Die Gemeinde wünscht den Jubilaren alles Gute, vor allem 
Gesundheit für das neue Lebensjahr.

Soziale Einrichtungen

Pflegestützpunkt bietet Sprechstunden in Waldbronn an
Der Pflegestützpunkt Landkreis Karlsruhe, Standort Ett-
lingen ist die erste Anlaufstelle zu allen Fragen rund um 
Alter und Pflege. Im Falle einer Pflege- oder Hilfsbe-
dürftigkeit ist viel zu beachten und zu organisieren. Der 
Pflegestützpunkt berät umfassend, wohnortnah, kostenfrei 
und neutral.
In Waldbronn finden im Rathaus jeden 2. und 4. Donners-
tag im Monat von 9 – 12 Uhr Außensprechzeiten statt. 
Aufgrund von Corona bis auf Weiteres allerdings nur nach 
vorheriger telefonischer Terminvereinbarung beim Pflege-
stützpunkt.
Sie können auch gerne einen Termin in unserem Büro in 
Ettlingen vereinbaren (Klostergasse 1, in der Nähe vom 
Schloss) oder sich telefonisch oder virtuell beraten lassen.

Unsere Sprechzeiten:
Montag:   9.00 - 12.00 Uhr
Dienstag:   9.00 - 12.00 Uhr und 13.30 - 16.00
Mittwoch:   9.00 - 12.00 Uhr
Donnerstag:  9.00 - 12.00 Uhr und 13.30 - 18.00 Uhr
Freitag:    9.00 - 13.00 Uhr
Tel.: 0721 936-71240 oder Mobil: 0160 7077566
E-Mail: pflegestuetzpunkt.ettlingen@landratsamt-karlsruhe.de

Caritasverband Ettlingen
Kultur für alle
Samstag, 4.6.2022, Fotografie-Workshop
14 - 18 Uhr, Marxzell-Pfaffenrot
Altersgruppe: ab 18 Jahren
Teilnahme kostenlos/ Anmeldung an: 
natalie.steiner@caritas-ettlingen.de
Der Workshop ist für Neulinge ohne Vorwissen genauso 
geeignet wie für langjährige Fotografie-Enthusiast* innen. An-
hand kleiner Aufgaben entdecken wir die
Umgebung fotografisch neu. Wie ist dein Blick auf die 
vertraute Umgebung und wie können wir diese Perspektive 
illustrieren? Komm vorbei und lass uns mit neuen
Fragestellungen, ungewohnten Techniken oder analogen Fil-
tern experimentieren und anschließend über die Motive und 
Erfahrungen austauschen.

Dienstag, 7. & Mittwoch, 8.6.2022,  
Comic mit Theater - Ferienprogramm
10 - 14 Uhr, Karlsbad
Altersgruppe: 8 - 12 Jahre, Dienstag/ 13 - 17 Jahre, Mittwoch
Teilnahme kostenlos/ Anmeldung an: 
natalie.steiner@caritas-ettlingen.de
Man muss nicht zeichnen können, um ein Comic-Heft zu ge-
stalten. Wie geht das? Mit Theater! Zusammen improvisieren 
und entwickeln wir lustige, dramatische,
verrückte oder absurde Geschichten, die wir in Standbildern 
darstellen. Wir halten diese theatralischen Momente mit Fo-
tografie fest, schreiben passende Dialoge dazu
und wandeln die Geschichten mit einer App in einem Comic.

Donnerstag, 9.6.2022, Akrobatik-Tanz
10 - 14 Uhr, Waldbronn
Altersgruppe: 10 - 17 Jahre
Teilnahme kostenlos/ Anmeldung an: 
natalie.steiner@caritas-ettlingen.de
Tanzen ist Musik - zeitgenössischer Tanz ist ein Mix aus 
akrobatischen Elementen, afro-amerikanischen Tanzformen, 
Hip-Hop oder auch klassischem Ballett. Diese
Art, sich tänzerisch auszudrücken, lebt von und für die Viel-
falt der unterschiedlichsten Herangehensweisen zu tanzen. Im 
Workshop wandeln wir Musik in Körpersprache, spielen mit 
der Schwerkraft und der Wahrnehmung von Raum und Boden.

Montag, 13.6.2022, Kreatives Schreiben-Workshop
14 - 18 Uhr, Ettlingen
Altersgruppe: 10 - 18 Jahre
Teilnahme kostenlos/ Anmeldung an: 
natalie.steiner@caritas-ettlingen.de
Wie finde ich Ideen und wie entstehen daraus spannende 
Geschichten oder Gedichte? – Das erfährst du beim Work-
shop Kreatives Schreiben. Nutze deine Fantasie und lerne 
den Spaß am Texten!

Mittwoch, 15.6.2022, Selbstbehauptung für Jungs
10 - 13 Uhr, Ettlingen
Altersgruppe: 3. - 7. Klasse
Teilnahme kostenlos/ Anmeldung an: 
natalie.steiner@caritas-ettlingen.de
Ziel in diesem Workshop ist es, die Wahrnehmung der 
Jungen für ihre eigenen Grenzen und die Grenzen anderer 
zu schärfen, um dadurch ihr Repertoire an Möglichkeiten 
zur Konfliktlösung zu erweitern. Alltägliche Konflikte in und 
außerhalb der Schule und mit Gleichaltrigen stehen genauso 
auf dem Programm wie Situationen, die sie mit Erwachsenen 
erleben.
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Semester 1-2022
Sie können das VHS-Semesterprogramm unter unserer 
Homepage www.vhs-waldbronn.de im Internet aufrufen 
und sich über Internet oder per E-Mail (vhs@waldbronn.de) 
anmelden; selbstverständlich auch telefonisch, per Fax oder 
schriftlich: Stuttgarter Str. 25 a (Kulturtreff), 76337 Wald-
bronn-Reichenbach, Tel. 07243-69091 u. -92, Fax 07243-
63267.
Geschäftszeiten: montags - freitags  von 09.00 - 12.00 Uhr,
außerdem donnerstags  von 16.00 - 18.00 Uhr.
Bankverbindung: Volksbank Ettlingen,
IBAN: DE79 6609 1200 0000 201928, BIC: GENODE 61 ETT
Mit dem Frühjahrsprogramm bieten wir ein der momenta-
nen Situation angepasstes Programm an und können auf 
tagesaktuelle Entwicklungen sofort reagieren. Sofern uns alle 
keine neuen einschränkenden Verordnungen treffen, können 
Sie sich auf viele bekannte Kursformate freuen. Anmeldun-
gen sind über das Internet, schriftlich oder auch telefonisch 
möglich. Ein neues, gedrucktes Programmheft gibt es wieder 
für Sie zum Mitnehmen bei uns im Kulturtreff und vielen 
Geschäften in Waldbronn und Umgebung.
Trotz eventueller Einschränkungen aufgrund der jeweils ak-
tuellen Corona-Verordnungen können Sie sicher sein, dass 
wir uns über jede einzelne Anmeldung freuen und hoffen 
gemeinsam mit Ihnen, dass der Kursablauf in diesem Jahr 
weniger aufregend und einschränkend abläuft als zuletzt. 
Wir wünschen Ihnen viel Spaß beim Stöbern und freuen uns 
auf Ihre Anmeldungen.
Bitte informieren Sie sich über die jeweils aktuelle Situation 
auf unserer Homepage. Bei Rückfragen können Sie sich ger-
ne an uns wenden, vorzugsweise per Telefon oder E-Mail.

Am Freitag, dem 27.05.2022 bleibt das Büro der VHS
geschlossen!

Terminverschiebung:
056 - Beckenbodengymnastik für Frauen Anfänger und fort-
geschrittene Anfänger / Christiane Eisenmenger
Mittwoch, ab 25.05.2022, 10.00 - 11.00 Uhr, 8-mal, 42,00 €, 
Kulturtreff, Stuttg. Str. 25a

Gelungener Comic Tag mit DIE DREI ???

 
Gratis Comic Hefte - solange 
der Vorrat reicht ...! Foto: 
Trägerverein Kinder- und Ju-
gendbücherei Waldbronn e.V.

mit viel Witz und Spielfreu-
de präsentierte Christopher 
Tauber am Sonntag, 15. Mai, 
um 15 Uhr 
seine Grafic Novel DIE 
DREI??? „Der goldene Sala-
mander“. Das war richtig toll!
Nach seiner Lesung mit 
Bild und Ton stand er den 
wissbegierigen Zuhörern und 
Zuschauern mit sichtlichem 
Spaß Rede und Antwort. 
Käufer seiner Grafic-Novels 
erfreute er mit genialen Sig-
naturen - Was für ein cooler 
Typ! Hoffentlich kommt er 
bald wieder zu uns! Aber das 
hat er uns ja schon verspro-
chen, denn so eine schöne 
Location hatte er noch nie 
für seine Events.
Nach der Lesung öffneten 
wir bis circa 18 Uhr den Le-
setreff mit dem Thementisch 
zum Gratiscomictag.
Das Radiomuseum war auch geöffnet, Das Wetter war gut, 
bei selbstgebackenen Muffins und Erfrischungsgetränken ge-
nossen unsere Besucher den Sonntagnachmittag mit netten 
Begegnungen und der Freude an Comic- und Radio-Kultur.

Unsere Öffnungszeiten:
Dienstag: 15:30 - 17:30 Uhr
Freitag:  15:30 - 17:30 Uhr
Samstag: 10:00 - 12:30 Uhr
Viele Grüße vom Lesetreff Team!
www.lesetreff-waldbronn.de
Folgt uns auf Facebook und Instagram!

Politische Jugendinitiative 
Waldbronn/Karlsbad

Die Politische Jugendinitiative Waldbronn/Karlsbad  
als Brückenbauer zwischen den Generationen
In den letztwöchigen Ausgaben berichteten wir ausführlich 
über unsere praktische Arbeit, das Verbreiten zahlreicher 
Informationsschreiben, sowie den personellen Kern unserer 
Initiative. Nicht zuletzt als Reaktion auf unsere Artikel in 
den Amtsblättern Waldbronns und Karlsbads erreichten uns 
in den letzten Monaten zahlreiche Zuschriften aus den un-
terschiedlichsten Ortschaften unserer Heimatgemeinden. Sie 
waren durch die Bank konstruktiver Natur. In diesem Artikel 
soll es nun um zwei besonders erwähnenswerte Zuschriften 
gehen, die uns jeweils große Freude bereiteten.
So erklärten sich beispielsweise zwei Senioren aus Langen-
steinbach dazu bereit, unsere parteiunabhängige Initiative 
sowohl in finanzieller als auch in logistischer Hinsicht zu 
unterstützen: Sie stifteten nicht nur einen nennenswerten 
Beitrag zur Deckung durch den Druck entstehender Kos-
ten, sondern sagten uns darüber hinaus zu, unsere Texte 
in Ortschaften, in denen zuvor lediglich einige hundert Ex-
emplare verteilt und die somit nur rudimentär von unse-
ren Informationskampagnen erfasst worden waren, unter die 
Mitbürgerschaft zu bringen. Gesagt, getan: Schon wenige 
Wochen nach Jahreswechsel war die Verteilungsdichte in 
Mutschelbach, Palmbach und Grünwettersbach in erhebli-
chem Maße erhöht. Als wir im Begriff waren, unseren beiden 
Unterstützern aus Langensteinbach materiellen Nachschub 
für die Ortschaften nahe der A8 vorbeizubringen, luden sie 
uns kurzerhand zu einem Gespräch ein. So bot sich uns 
die Möglichkeit, jene Personen, mit denen wir zuvor lediglich 
mittels moderner Kommunikationsmittel in Kontakt getreten 
waren, auch im echten Leben kennenzulernen.
Zudem ging Ende letzten Jahres eine weitere Nachricht 
einer netten Dame aus Busenbach ein. Sie erklärte sich 
dazu bereit, einige Exemplare eines weiteren Schreibens im 
ehemaligen Neubaugebiet „Im Heubusch“ in die Briefkäs-
ten umliegender Straßen einzuwerfen. Auch ihr statteten wir 
zuvor einen kurzen Besuch ab, bei dem sich sowohl über 
aktuelle politische Themen als auch die Kleinigkeiten des 
Alltags ausgetauscht wurde.
Wir suchen Bürger jeden Alters, die uns bei der Verbreitung 
unserer Texte unterstützen. Kontaktieren Sie uns bei Inter-
esse gerne per E-Mail unter 
politische.jugendinitiative@gmx.de.
(Text: Luca Becker)

Musikschule Ettlingen
Außenstelle Waldbronn

Musikschule der Stadt Ettlingen
Außenstelle Waldbronn
Pforzheimer Str. 25
76275 Ettlingen
Tel.: 07243 101 312
E-Mail: musikschule@ettlingen.de
www.musikschule-ettlingen.de
Schulleiter: Stefan Moehrke

Unterrichtsorte
Busenbach: Anne-Frank-Schule
Reichenbach: Albert-Schweitzer-Schule
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„Lindenbaum, Berg und Tal, Sommerzeit, Nachtigall“

Volkslieder 
in moderner Bearbeitung.
Chor der Musikschule 
 Ettlingen
Leitung: Mercedes  
Guerrero Arciniegas

Karten für 8,- € (erm. 4,- 
€) erhalten Sie in der Mu-
sikschule (Pforzheimer Str. 
25) und an der Abend-
kasse. Gerne steht Ihnen 
die Verwaltung der Mu-
sikschule auch telefonisch 
(07243/101-312) und per 
Mail (musikschule@ettlin-
gen.de) zur Verfügung

Plakat:  
Musikschule Ettlingen

Sinfoniekonzert der Musikschule Ettlingen
Am Samstag, 28. Mai 2022 um 20 Uhr lädt die Musikschule 
wieder in die Stadthalle Ettlingen zum Konzert des Sinfonie-
orchesters ein. Unter der bewährten Leitung seines Dirigen-
ten Nikolaus Indlekofer spielt das Orchester die Coriolan-
Ouverture von Ludwig van Beethoven und im Anschluss die 
zweite Sinfonie d-Moll op.49 von Louis Spohr.
Karten für 8,- € (erm. 4,- €) erhalten Sie bei der Stadt Ett-
lingen in der Stadtinformation (Schlossplatz 3), der Musik-
schule (Pforzheimer Str. 25) und an der Abendkasse. Gerne 
steht Ihnen die Verwaltung der Musikschule auch telefonisch 
(07243/101-312) und per Mail (musikschule@ettlingen.de) zur 
Verfügung.

„Generalprobe“
Konzert der Teilnehmer*innen des Bundeswettbewerbs 
Jugend musiziert
Generalprobe nennt man in den Sparten, die mit Bühne und 
Publikum zu tun haben, gewöhnlich den letzten großen Test 
vor einer Aufführung und diese findet üblicherweise ohne die 
sonst ersehnte Öffentlichkeit statt. Die „Generalprobe“ zu der 
die Musikschule Ettlingen am Montag, 23. Mai um 19 Uhr in 
den Saal der Musikschule Ettlingen einlädt, ist jedoch beides 
zugleich: Ein Konzert für das musikliebende Publikum und 
Testlauf für den diesjährigen Bundeswettbewerb Jugend mu-
siziert. Alle Schülerinnen und Schüler, die an diesem Abend 
solistisch oder im Ensemble auftreten, haben den Regio-
nalwettbewerb und den baden-württembergischen Landes-
wettbewerb mit Auszeichnung bestanden und wurden zum 
Bundeswettbewerb im Juni nach Oldenburg weitergeleitet, 
wo sie sich mit den Besten der Republik messen werden. 
Die „Generalprobe“ verspricht also durchaus hochkarätig zu 
werden. Auf dem Programm steht ein Ensemble für Alte Mu-
sik, Gesang solistisch und im Duo, Violine, Schlagzeug und 
das Trio für Horn, Violine und Klavier von Johannes Brahms.
Der Eintritt ist frei.
Gerne steht Ihnen die Verwaltung der Musikschule auch 
telefonisch (07243/101-312) und per Mail (musikschule@ett-
lingen.de) zur Verfügung.

Schulen und Kindergärten

Tageselternverein Ettlingen
Epernayerstr. 34, Tel. 945450

Aktionstag „Gut betreut in Kindertagespflege“
Zum vierten Mal fand vergangene Woche die bundesweite 
Aktionswoche „Gut betreut in Kindertagespflege“ statt. Der 
TEV Ettlingen hat sich an dieser Aktion rege beteiligt. Neben 
zahlreichen Plakaten und bunten Gemälden von Tageskin-
dern in der Geschäftsstelle, den Tigerhäusern und den Ta-

gespflegestellen der selbständigen Tageseltern war der TEV 
Ettlingen am 11. Mai auf dem Wochenmarkt in Ettlingen mit 
einem Informations- und Aktionsstand vertreten.
Viele Tagesmütter kamen mit ihren Kindern vorbei. Es war 
ein buntes fröhliches Treiben mit Bastelangebot, Riesensei-
fenblasen, Malkreide und vielem mehr. Das leckere Eis von 
Tiziano schmeckte am Ende Groß und Klein besonders! 
Kindertagespflege leistet einen wertvollen Beitrag in unserer 
Gesellschaft. Ziel der Aktionswoche war es vor allem sich 
der Öffentlichkeit zu zeigen, auf die bedeutsame Arbeit un-
serer Tageseltern aufmerksam zu machen: Tagespflegeper-
sonen begleiten Kinder in ihrer Entwicklung, planen pädago-
gische Angebote, ermöglichen Kindern wichtige Erfahrungen 
im Alltag, sind Ansprech- und Bezugspersonen, betreuen in-
dividuell und bedürfnisorientiert! Wir freuen uns heute schon 
auf die nächste Aktionswoche im kommenden Jahr!
TagesElternVerein Ettlingen und südlicher Landkreis Karlsru-
he e.V.
Epernayer Straße 34; 76275 Ettlingen 
www.tev-ettlingen.de 
Tel.: 07243 / 945450
E-Mail: info@tev-ettlingen.de

 
Tagesmütter Elizabeth Dekarczyk und Lora Mertke mit 
ihren Tageskindern und Fachberatung Nathalie Baumann 
 Foto: Tageselternverein Ettlingen und südl. LK LA e.V.

Waldschule Etzenrot + 
Fördergemeinschaft

Schulgarten-Aktion der Klasse 2 an der Kräuterspirale

 
Schüler*innen im Einsatz an der Kräuterspirale 
 Foto: Eva Klingner-Bähr
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Unter der Initiative „Etzenrot macht das jetzt!“ trafen sich am 
Freitag, den 6. Mai 2022, sechs Schülerinnen und Schüler 
der 2. Klasse der Waldschule im Schulgarten zur Arbeit an 
der Kräuterspirale.
Mit der Unterstützung einer Mutter haben sie zuerst an Min-
ze und Melisse gerochen und vorhandene Kräuter bestimmt.
Dann wurde gejätet, geschnitten, gerupft, gelacht und ge-
tobt. Vier Wannen Grünschnitt wurden weggeschleppt!
Danach haben wir neuen Schnittlauch, Petersilie, Oregano, 
Thymian und Salbei gepflanzt.
Eine rundum gelungene Aktion!
Wir freuen uns schon, wenn wir die Kräuter bald verarbeiten 
können.
Wie wär's mit Limo oder Kräuterbutter?

Der Förderverein informiert: Nächste Altpapier-Sammlung 
am Sa., 09.07.2022, 9-13 Uhr
Für die Straßen-Sammlung am Sa., 09.07.2022: bitte das 
Altpapier in Etzenrot bis 8.30 Uhr am Straßenrand bereit-
stellen, es wird abgeholt. Oder Selbst-Anlieferung an die 
Wiesenfesthalle von 9-13 Uhr.
Vielen Dank für Ihre Unterstützung!
Herzliche Grüße vom Förderverein der Waldschule Etzenrot
vertreten durch
David Bähr, Jasmin Anderer und Katja Stoll-Gann

Gemeinschaftsschule Karlsbad/Waldbronn

Kuchenverkauf

 
 Foto: Schulreporter

Am Samstag, den 30.04.22 
wurde in der Eishalle Wald-
bronn in Zusammenarbeit mit 
Festwelt.de zum „Familien-
fest“ und „Tanz in den Mai“ 
geladen. Ein interessantes 
Ganztagesprogramm begin-
nend mit einer Leistungs-
schau ansässiger Firmen, 
mehrerer sportlicher Vorfüh-
rungen sowie viel Musik unterhielten die Besucher über den 
Tag hinweg. Abends wurde mit Livemusik zum Tanz in den 
Mai geladen. Die Gemeinschaftsschule Karlsbad-Waldbronn 
stellte für die Veranstaltung einen Kuchen- und Kaffeestand 
für das leibliche Wohl der Besucher bereit. Die Kuchen 
wurden aus der Elternschaft gespendet, der Verkauf wur-
de von den Schülern der GMS organisiert und betrieben. 
Ein besonderer Dank geht hier an die SMV (SchülerMitVer-
antwortung), bei der die Fäden zusammenliefen und die 
sich um die Organisation des Verkaufs kümmerte. In zwei 
Schichten wurden ca. 60 Kuchen verkauft. Die Stimmung 
war sehr gut und alle Beteiligten hatten viel Spaß an der 
Aktion. Der Verkauf erzeugte einen Gewinn von ca. 670.- €, 
die als Spenden für die UNICEF-Flüchtlingshilfe, sowie den 
Schulförderverein weitergegeben wurden. An dieser Stelle 
möchten wir einen großen Dank an die beteiligten Schüler 
für ihren Verkaufseinsatz aussprechen und den Eltern für 
die großzügigen Kuchenspenden. Die Bäckerei Nussbaumer 
steuerte noch Waffelteig und Verpackungsmaterial bei, auch 
hierfür möchten wir uns herzlich bedanken.

Gymnasium Karlsbad

„Light it up Kerzen“ als beste Schülerfirma  
in Baden-Württemberg gekürt

 
 Foto: „Light it up Kerzen“

Am Dienstag, den 10.05.2022 
hatten wir, die Schülerfirma 
„Light it up Kerzen“, unse-
ren großen Tag beim Lan-
deswettbewerb, auf den wir 
uns schon sehr lange vorbe-
reitet haben. Zum Landes-
wettbewerb, der vom Institut 
der Deutschen Wirtschaft, 
also von „JUNIOR“, organi-
siert wird, werden die besten 
sechs Schülerfirmen von Ba-
den-Württemberg eingeladen 

und am Ende dieses Tages findet eine Preisverleihung statt, 
bei der der zweite und dritte Platz mit 300 € bzw. 200 € do-
tiert werden. Der erste Platz, der aufgrund der hohen Anzahl 
der Schülerfirmen in Baden-Württemberg doppelt vergeben 
wird, kommt sozusagen ins Finale, darf also am Bundes-
wettbewerb in Köln teilnehmen.
Pandemiebedingt startete der Tag digital um 9.30 Uhr mit ei-
ner Eröffnung für alle. Teil der Begrüßung waren das Vorstel-
len der sechs Schülerfirmen sowie einige kurze Ansprachen, 
unter anderem von unserer Ministerin Dr. Nicole Hoffmeister-
Kraut. Der Austausch mit den Schülerinnen und Schülern 
der anderen Juniorfirmen war uns möglich durch interessan-
te virtuelle Tools und Videokonferenzen. Entscheidend für 
den Sieg waren der zuvor eingereichte Geschäftsbericht, ein 
Video und das wichtige Gespräch mit der Jury an diesem 
Tag. Dieses Gespräch beinhaltete das Beantworten der Fra-
gen, die von der Jury gestellt wurden, wobei Spontanität, 
ein gutes Wissen und Teamwork gefragt waren.
Es war spürbar, dass die Spannung stieg, je näher die 
Preisverleihung rückte. Als wir dann schließlich erstplatziert 
wurden, war die Freude riesig. Mit den Worten „das Frauen-
Power Team aus Karlsbad und Ettlingen“ betitelt zu werden, 
hat uns sehr stolz gemacht und wir alle freuen uns sehr auf 
den Bundeswettbewerb am 21.06.2022 in Köln.
Der Tag war für uns alle eine ganz besondere Erfahrung, an 
die wir uns gerne zurückerinnern werden.
Unterstützt werden wir durch JUNIOR. Weitere Informatio-
nen hierüber finden Sie auf www.junior-programme.de.

Kindergarten Don Bosco

Die Don Bosco Familie feiert

 
 Foto: Michaela Bauer

Einen ganz besonderen 
Nachmittag durften unsere 
Don Bosco Familien erleben! 
Am 14.5. feierten wir, zu Eh-
ren der Mamas und Papas, 
einen wunderschönen Gottes-
dienst bei der Kapelle „Maria 
Zuflucht“.
Da die Kinder den Gottes-
dienst aktiv mitgestalten durf-
ten, wurde im Kindergarten 
vorher fleißig geprobt. Da ließen z.B. die Musiker ihre Instru-
mente erklingen und die Schauspieler übten ihre szenischen 
Darstellungen.
Bei herrlichem Sonnenschein versammelten sich am Sams-
tag alle, mit Picknickdecke bepackt, auf der Wiese vor der 
Kapelle. Frau Kunz, die Gemeindereferentin unserer Seel-
sorgeeinheit, eröffnete den Gottesdienst. Danach erzählten 
die Kinder, in einem kleinen Theaterstück mit musikalischer 
Begleitung, die Geschichte vom „Mädchen und seiner Blu-
me“. Von der Blume, die allein mit Wasser und Licht nicht 
aufblühen wollte, sondern erst durch Liebe und Fürsorge zu 
neuer Lebenskraft fand. Für das Liebhaben, das Knuddeln, 
Vorlesen, Spielen, Basteln und da sein, bedankten sich im 
Anschluss, in den Fürbitten, die Kinder bei ihren Eltern. 
Natürlich durften bei unserem Gottesdienst auch die Lieder 
nicht fehlen. So schallte es immer wieder über die Wiesen 
„Komm und feier, heute ist ein Fest“ oder „Vom Anfang bis 
zum Ende“.
Nach dem Gottesdienst war unsere Feier aber noch lange 
nicht zu Ende! Die Kinder hatten nämlich nicht nur mit Eifer 
ihre Aufführung geprobt, sondern auch eine tolle Überra-
schung für ihre Eltern hergestellt. Diese durften sie dann 
voller Stolz ihren Eltern überreichen. Im Anschluss daran 
hatten die Erzieherinnen einen kleinen Umtrunk vorbereitet. 
So ließen alle den Nachmittag, bei netten Gesprächen und 
fröhlichem Toben über die Wiese, ausklingen. Ganz im Be-
wusstsein, dass dies, nach über 2 Jahren Pause, endlich 
wieder ein Fest für die ganze „Don Bosco Familie“ war!
Sehr herzlich wollen wir uns bei der Gemeindereferentin, 
Alexandra Kunz, für die Mitgestaltung unseres Gottesdiens-
tes bedanken.
Das Don Bosco Team
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Kindergarten St. Josef

 Foto: A.Amann

Einweihung Spielgerät
Seit kurzem gibt es eine neue Attraktion im Außenbereich 
unseres Kindergartens St. Josef. Unsere Kinder sind ganz 
begeistert und geben folgenden Erlebnisbericht dazu ab:
„Also ganz zuerst mal war da alles abgesperrt, weil da wur-
den Löcher gegraben und so graue Pfosten festgemacht. Da 
war dann auch der Boden schief und das hat dann nicht 
so richtig reingepasst. Der Klaus der musste da echt viel 
schaffen, sogar mit der Bohrmaschine und alles aufbauen 
und Spreißel raus machen! Das hat echt lange gedauert, 
bis das dann alles in Ordnung war und halt auch so, dass 
wir da gut spielen können. Jetzt hat der Klaus das aber 
alles fertig gebaut und dann war die Eröffnung von unserem 
neuen Wohnwagen! Der hat da dann richtig toll ausgesehen 
– mit Luftballons und Girlanden war der geschmückt und 
aber noch eine Absperrung drum. Wo es geläutet hat, sind 
wir alle vom Kindergarten (also, weißt Du, von drin!) raus 
gelaufen zum Wohnwagen. Da hat die Carmen laut gerufen: 
“Eröffnung!„ Der Valentin (weil der ist schon am längsten im 
Kindergarten) und die Helena (die ist noch ganz kurz da) 
haben dann mit einer großen Schere das Absperrband – das 
war so in roter und weißer Farbe – aufgeschnitten! Dann hat 
die Carmen endlich gesagt, dass wir jetzt dort drin spielen 
dürfen. Das war wie eine lustige Party! Und jetzt dürfen da 
immer fünf Kinder rein zum Spielen. Also ich spiel da, es 
ist ein Zirkuswagen. Und ich spiel da ganz verschiedene 
Sachen! Bei mir ist das ein Bauwagen, weil wir vom Löcher 
graben uns ausruhen müssen! Der Wohnwagen ist echt toll! 
Wenn wir Vater, Mutter und Kind spielen, gefällt es mir am 
besten! Ich fahre dann mit dem Wagen um die Welt und wir 
wohnen sogar da drin!“ Dann liebe Kinder, habt weiterhin 
viel Freude mit dem neuen Wagen und auch weiterhin viele 
schöne Spielideen!
Wir wollen uns auf diesem Wege noch einmal bei allen 
Spendern bedanken, die dazu beigetragen haben, dieses 
schöne Spielangebot für unseren Außenbereich zu realisie-
ren. Unser besonderer Dank geht vor allem an unseren 
fleißigen „Außendienstler“ Herr Klaus Huck für seinen Bau-
einsatz.

Kindergarten
St. Bernhard

Kuchenverkauf
Viele unterschiedliche Kuchen stehen zur Auswahl. Wir freu-
en uns auf Ihr Kommen!

 
 
 
 
 
 

Kuchenverkauf  
20.05.22 

 
 

 

Auf dem Wochenmarkt / 
Rathausmarkt 

 
 

Der Erlös wird dem Förderverein des kath. 
Kindergartens St. Bernhard zukommen. 

 
 
 Plakat: Heinrichs

Partnerschaften

Frühjahrsausflug
Karlsruhe in Dur und Moll

 
 Foto: Heike Bertelmann

Alles hat gepasst. Das Aus-
flugsprogramm, das Wetter, 
das Thema, der Ort und die 
professionelle Leitung beim 
Spaziergang in Karlsruhe in 
Dur und Moll. 24 Mitglieder 
folgten unserer Einladung, am 
Sommerausflug teilzunehmen, 
den Rita Abel bei stattreisen 
e. V. gebucht hatte. Friede-
mann Schäfer vom Kulturamt 
startete die 2-stündige Tour 
im Innenhof der Badischen Landesbibliothek, weil hier zwei 
Originalbriefe von Mozart aufbewahrt werden sowie die einzi-
ge Kopie der Don Giovanni-Partitur. Wir konnten diese zwar 
nicht lesen, aber ein zeitlich entsprechendes Stück von ihm 
hören. Vor dem Haus Nr. 48 in der Herrenstraße, in dem der 
Hofkapellmeister Hermann Levi wohnte und dort oft seinen 
Freund Johannes Brahms empfing, ertönte dessen Quintett 
op. 34 – auch zur Überraschung mancher Sonntags-Radler. 
Brahms war auch das Thema beim ehemaligen „Muse-
umsgebäude“, heute Deutsche Bank, in der Kaiserstraße, 
wo eine Gedenktafel an die Uraufführung von Brahms‘ 1. 
Sinfonie erinnert und dank Streaming und Bluetooth ak-
tuell auch für uns ertönte. Die zweite Stunde verbrachten 
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wir lauschend und im Schatten von Kastanien im dem 
Schloss vorgelagerten Park sitzend. Mittlerweile war es 13 
Uhr, zum Glück hatte Rita Abel wieder etwas für den kleinen 
Hunger dabei. Wir hörten ein Trompetenkonzert des ersten 
Karlsruher Hofkapellmeisters Johann Melchior Molter sowie 
Kammermustik des Hofkapellmeisters zu Weinbrenners Zeit, 
Franz Danzi. Hier wurden noch einmal Clara und Robert 
Schumann lebendig: Clara hatte als junges Mädchen am 
Karlsruher Hof konzertiert und war von der vergleichsweise 
lockeren Atmosphäre im Schloss begeistert und saß nun 
für uns am Flügel in einem ihrer Klavierkonzerte. Richard 
Wagner stieß in Karlsruhe auf weniger Gegenliebe als Cla-
ra Schumann, bis dann Hofkapellmeister Felix Mottl gegen 
Ende des 19. Jahrhunderts aus Karlsruhe „Klein-Bayreuth“ 
machte. Den Weg über den Europaplatz in die Amalienstra-
ße, wo Johann Wenzel Kallliwoda lebte, sparten wir uns und 
hörten im Schlosspark zum Schluss unserer Stadtreise eine 
Sinfonie von Kalliwoda.
(M. Czychi)

Einladung zum Früjahrsausflug

 
 Plakat: Bozena Arnold

Kirchliche Mitteilungen

Ev. Kirchengemeinde
Waldbronn

Unsere Kirchen in unruhigen Zeiten
Donnerstag, 19. Mai
18.30 Uhr Ökumenisches Friedensgebet, 
Vorplatz St. Katharina Busenbach

Sonntag, 22. Mai, Rogate
10.00 Uhr Gottesdienst
11.15 Uhr Taufe

Wochenspruch: Gelobt sei Gott, der mein Gebet nicht 
verwirft noch seine Güte von mir wendet.
(Psalm 66,20)

Christi Himmelfahrt, Donnerstag, 26. Mai
11.00 Uhr Ökumenischer Gottesdienst im Kurpark 
beim Musikpavillon
Bei Regen feiern wir den Gottesdienst in St. Wendelin 
Reichenbach

Sonntag, 29. Mai, Exaudi
10.00 Uhr Gottesdienst

Gottesdienste während der Corona-Pandemie
Zu den Präsenzgottesdiensten können Sie sich gerne über 
die Homepage anmelden 
(www.ev-kirche-waldbronn.de). Eine Verpflichtung zur Anmel-
dung gibt es keine!
Bitte beachten: Auf unserem Gelände und während unserer 
Veranstaltungen und Gottesdienste muss weiterhin eine FFP2-
Maske oder eine medizinische Maske getragen werden.
Unsere Hausgottesdienste erhalten Sie per Mail (für die 
Aufnahme in den Verteiler bitte melden bei andreas.waid-
ler@kbz.ekiba.de), über die Homepage (www.ev-kirche-wald-
bronn.de) oder als Ausdruck im „gläsernen“ Briefkasten am 
Eingang zur Kirche.
Bleiben Sie behütet und gesund!

Veranstaltungen, Gruppen und Kreise

Probe Projektchor, Dienstag, 24. Mai, 19.30 Uhr

Spielgruppe „Krabbelkäfer“ für Kinder bis 3 Jahre, mitt-
wochs, 10.00 Uhr; der Sommer kommt, es wird wieder 
wärmer. Deshalb treffen sich die Krabbelkäfer jetzt bei gu-
tem Wetter auf verschiedenen Spielplätzen. Bitte erfragen 
Sie den Ort bei Interesse bei: Hanna Bussemeier, Tel. 0152 
57671438 
oder per Mail an: krabbelkaefer-waldbronn@gmx.de

Hilfe für die Menschen in der Ukraine
Russlands Krieg gegen die Ukraine verursacht viel Leid und 
große Not. Die Katastrophenhilfe der Diakonie unterstützt die 
Menschen dort. Spenden zur schnellen Hilfe werden erbeten 
auf das Konto:
Evangelische Bank | IBAN: DE68 5206 0410 0000 5025 02 | 
BIC: GENODEF1EK1
Das evangelische Hilfswerk Gustav-Adolf-Werk e. V. leistet 
ebenfalls Nothilfe für die Ukraine
Konto zum Helfen: 
EKK Karlsruhe, IBAN DE67 5206 0410 00005067 88; 
BIC GENODEF1EK1

Spendenkonten der Ev. Kirchengemeinde
Gemeindearbeit: Sparkasse Karlsruhe-Ettlingen, 
IBAN DE32 6605 0101 0001 0405 00

Brot für die Welt/Opferwoche der Diakonie: 
Volksbank Ettlingen, IBAN DE 66 6609 1200 0100 4987 07

Bürozeiten
Telefonisch und per Mail (waldbronn@kzb.ekiba.de) sind wir 
für Sie da:
Mo bis Fr 10 - 11 Uhr, Di 17 bis 18 Uhr
Pfarramt: Frau Anderer, Tel. 6 16 79
Pfarrer Waidler, Tel. 52 64 79
Weiteres auf www.ev-kirche-waldbronn.de und unter den 
Ökumenischen Mitteilungen im Amtsblatt

Ökumenische Mitteilungen

Caritas – diakonisches Denken und Handeln -  
ökumenischer runder Tisch
Sa., 21. Mai, 10.00 - 11.30 Uhr
Onlineveranstaltung
Informationen:
a.kunz@kkwk.de
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Anmeldung:
www.sewk.de/Aktuelles
Mit Ihrer Anmeldung über die Homepage erhalten Sie den 
Zugang zur Veranstaltung.
Die Kath. Kirchengemeinde Waldbronn-Karlsbad lädt alle an 
diakonischem Denken und Handeln Interessierte oder bereits 
Handelnde herzlich zu einem ökumenischen Runden Tisch 
ein.
Schön wäre es, wenn Sie noch andere Interessierte darauf 
aufmerksam machen.
Beim virtuellen Runden Tisch wollen wir die Menschen in 
den Blick nehmen, die sich hilflos, abgehängt und allein-
gelassen fühlen. Mit dem Pfarrgemeinderat, den Gemeinde-
teams und Fachleuten u. a. aus der Ärzteschaft, der Caritas 
und der Diakonie gehen wir den Fragen nach:
•	 Wo erfahren einsame, kranke, hilfsbedürftige junge und 

ältere Menschen in unserer Kirchengemeinde Zuwendung 
und Hilfe?

•	 Was gibt es bereits? Was wird gebraucht?
Wir wollen hören und Bedürfnisse wahrnehmen und schau-
en, wohin uns Gottes Geist führen will.
i. A. Alexandra Kunz, Gref‘in, 
für die Projektgruppe caritatives Engagement

Christi Himmelfahrt
Ökumenischer Gottesdienst

mit Pfr. Waidler und Pfr. Ret

26. Mai 2022, 11.00 Uhr
Pavillon im Kurpark Waldbronn

Bei Regen in derkath. Kirche St. WendelinReichenbach(FFP2 Maskenpfl icht)

Musikalische Gestaltung

MV Edelweiß

Busenbach

 
 Plakat: M. Bartberger

Ökumenisches Bildungswerk
Waldbronn-Reichenbach

Aktuelle Angebote des Bildungswerks
•	 Krieg und Frieden – ein Ausflug zur Eppinger Linie  

mit Dr. Ruth Fehling 
Termin: 24.5.2020, 14.30 Uhr 
Näheres siehe unter „Gott und die Welt“

•	 „Im Buch meines Lebens schlage ich heute ein neues 
Kapitel auf“. 
Ein Schreibseminar für Menschen,  
die nach Neuorientierung suchen.

  In jeder Biographie gibt es Wegstrecken, die uns beson-
ders herausfordern und dazu einladen, unseren inneren 
Kompass neu zu justieren. In solchen Phasen hilft es, 
sich mit den eigenen Kraftquellen wieder zu verbinden 
und zugleich den Blick zu öffnen für neue Wege. Dabei 
kann es eine große Hilfe zur Selbstklärung sein, Erinne-
rungen und Erfahrungsschätze, aber auch Träume und 
Wünsche aufzuschreiben und von ihnen zu erzählen. 
Das Seminar richtet sich an Menschen, die nach einem 
Abschied, einer Erkrankung, einem Schicksalsschlag oder 
am Ende eines Lebensabschnitts nach neuer Orientie-
rung suchen. Mit Methoden des kreativen biografischen 
Schreibens lädt es dazu ein, staunend im Buch des eige-
nen Lebens zu lesen und es mutig weiter zu schreiben. 
Voraussetzung für die Teilnahme sind vor allem der 
Wunsch nach Selbstentfaltung und die Freude am 
Schreiben sowie am Hören und Teilen von Geschich-
ten und Texten. Die Teilnehmer*innen sollten psychisch 
stabil genug sein, um Eigenverantwortung zu tragen. 
Leitung: Dr. Mechthild Oberle-Ermler, Bruchsal 
Frau Oberle-Ermler, promovierte Germanistin und Lern-
therapeutin, hat eine umfangreiche Ausbildung zu kre-
ativem und therapeutischem Schreiben absolviert. 
Termine: Schnuppertermin: Dienstag, 24. Mai 2022, 18.30 Uhr; 
Kurs: 21./28. Juni; 5./12./19./26. Juli, 18.30 Uhr 
Info: Birgitt Altenburger, Tel. 572957

•	 BioMedien – Das Zeitalter der Medien  
mit lebensähnlichem Verhalten

  Die Karlsruher Ausstellung BioMedien zeigt spannende, 
oft interaktive Objekte mit lebensähnlichem Verhalten 
und sucht eine Antwort auf die Frage, wie organische 
und künstliche Lebensformen zusammenleben können. 
Termin: Do., 2. Juni, 15.00 Uhr

  Gebühr: 12 € für Eintritt und Führung 
Info und Anmeldung: Brigitte Kuhnimhof, 

 Tel. 0171 5615040
•	 Konzert mit dem Karlsruher Männerquartett –  

Barbershop Sixpack 
"Wenn ich vergnügt bin, muss ich singen

  Termin: Samstag, 16. Juli, 19.30 Uhr im Pfarrzentrum 
Reichenbach 
Wir freuen uns, dass wir das coronabedingt ausgefallene 
Konzert nun nachholen können. 
Informationen zum Kartenvorverkauf folgen.

Ausführliche Infos unter www.sewk.de

Gott und die Welt
Krieg und Frieden - ein Spaziergang auf der Eppinger Linie
Krieg und Frieden – ein aktuelles Thema in diesen Wochen 
nach dem Überfall russischer Truppen auf die Ukraine, ein 
„immer“ aktuelles Thema. Bei diesem Ausflug zur Eppin-
ger Linie, die Ende des 17. Jh. nach den Verheerungen 
des Pfälzischen Erbfolgekrieges als Verteidigungswall gegen 
Frankreich errichtet wurde, werden wir Erfahrungen der Ver-
gangenheit mit der Gegenwart verbinden - auch mit unse-
rer eigenen Gegenwart. Wir besichtigen dazu in der Nähe 
von Mühlacker ein kleines Stück dieser Verteidigungslinie. 
Ein nachgebauter Wehrturm (Chartaque) lädt heutzutage zur 
Aussicht weit ins Land ein. Die nahegelegene Sternschanze 
kann ebenfalls begangen werden. An dieser Stelle der Ep-
pinger Linie sind große Bilder des Künstlers Hinrich Zürn im 
Wald zwischen den Bäumen installiert. Sie thematisierten die 
verbrannte Erde und die Sehnsucht nach Frieden, Armut und 
Reichtum – und die Suche nach der eigenen Rolle, nach 
der eigenen Haltung, wenn es um Krieg und Frieden geht.
Thematischer Spaziergang von 4 km. Bitte festes Schuh-
werk anziehen, zum Teil gehen wir auf Trampelpfaden. Der 
Weg ist jedoch gut begehbar! Unterwegs betrachten wir 
gemeinsam die Bilder des Künstlers Hinrich Zürn. Kurze, 
spirituelle Impulse von Ruth Fehling ergänzen die eigenen 
Beobachtungen und Überlegungen.
Termin: Sonntag, 22. Mai 2022, 14.30 Uhr bis ca. 17.00 Uhr
Treffpunkt für die gemeinsame Fahrt 13.15 Uhr am Friedhof 
Reichenbach, sonst 14.30 Uhr am Wanderparkplatz Bara-
ckenBuckel, Schönenberg/Oetisheim
Info: Brigitte Kuhnimhof, Tel. 0171/5615040
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Röm.-katholische Kirchengemeinde
Waldbronn-Karlsbad

Kontakte
Busenbacher Str. 4, 76337 Waldbronn
www.sewk.de
Pfarrer Torsten Ret, Tel. 6523-45; t.ret@kkwk.de
Pastoralreferentin Dr. Ruth Fehling, Tel. 6523-47; 
r.fehling@kkwk.de
Pastoralreferent Thomas Ries, Tel. 6523-44; t.ries@kkwk.de
Pastoralassistentin Laura Müller, Tel. 2199413; 
l.mueller@kkwk.de
Gemeindereferentin Alexandra Kunz, Tel. 6523-43; 
a.kunz@kkwk.de
Gemeindereferentin Ursula Seifert, Tel. 6523-42; 
u.seifert@kkwk.de
Unsere Pfarrbüros:
Telefonsprechzeiten: Di. und Fr. 10.00 - 12.00; 
Tel. 07243 2005252
St. Katharina Busenbach:
Pfarrbüro: Gabi Pukowski,
Tel. 07243 61010; busenbach@kkwk.de 
Öffnungszeit: Di. 16.00 - 18.00
Herz Jesu Etzenrot:
Pfarrbüro: Gabi Pukowski,
Tel. 07243 61120; etzenrot@kkwk.de;
Öffnungszeit: Mo. 16.00 - 18.00
St. Barbara Karlsbad:
Pfarrbüro: Katja Feißt
Tel. 07202 2146; karlsbad@kkwk.de,
Öffnungszeit: Do. 16.00 - 18.00
St. Wendelin Reichenbach:
Pfarrbüro: Ines Henkenhaf, Brigitte Kuhnimhof, Michelle Gru-
ber, FSJ
Tel. 07243 6523-40; reichenbach@kkwk.de
Öffnungszeit: Mi. 16.00 - 18.00
Tel. Anmeldung zum Gottesdienst:
Mo. - Fr. 10.00 - 12.00; Mi 16.00 - 18.00

Allgemeine Informationen zu unseren Gottesdiensten 
Stand 02.05.22
Den Empfehlungen der Erzdiözese folgend, hat der Stiftungs-
rat für Gottesdienste in unserer Kirchengemeinde beschlossen:
Die Maskenpflicht (FFP2 für alle ab 18 Jahren) wird beibe-
halten.
Dafür wird der Mindestabstand in den Bänken verringert, so 
dass ab sofort mehr Gottesdienstbesucher die hl. Messen 
mitfeiern können.
Gottesdienstanmeldungen sind weiterhin erforderlich für 
die Wochenendgottesdienste und die hl. Messen freitags.

Gottesdienstordnung
Samstag, 21.05.:
11.30 Busenbach Kinderrosenkranz mit Erklärungen
15.00 Reichenbach Hl. Messe für die Jubelpaare 
der Seelsorgeeinheit

6. Sonntag der Osterzeit, 22.05.: 
Kollekte für den Katholikentag
08.45 Langensteinbach Hl. Messe
10.30 Busenbach Hl. Messe mit Taufe
14.00 Busenbach Taufe

Montag, 23.05.:
08.45 Busenbach Gebetsstunde in den Anliegen von Kirche 
und Welt
09.00 Reichenbach Morgengebet
18.30 Reichenbach Anliegengebet

Dienstag, 24.05.:
18.30 Busenbach Hl. Messe

Mittwoch, 25.05.:
06.00 Busenbach Flurprozession, Beginn an der Kirche
18.30 Reichenbach Hl. Messe - Vorabendmesse zu Christi 
Himmelfahrt, anschl. eucharistische Anbetung mit Stille

Donnerstag, 26.05.: Christi Himmelfahrt
11.00 Reichenbach Ökumenischer Gottesdienst zu Christi 
Himmelfahrt im Kurpark
18.30 Langensteinbach Hl. Messe

Freitag, 27.05.:
15.00 Reichenbach Kreuzwegandacht
18.30 Spielberg Hl. Messe - Patrozinium

Samstag, 28.05.:
18.30 Reichenbach Vorabendmesse

7. Sonntag der Osterzeit, 29.05.:
08.45 Etzenrot Hl. Messe
10.30 Langensteinbach Hl. Messe
17.30!! Busenbach Maiandacht, gestaltet vom Kirchenchor 
Busenbach
18.30 Etzenrot Maiandacht

„Bittet - und ihr werdet empfangen, klopft an - und euch wird aufgetan!“ 
 
 
 

Bittgang - vor Christi Himmelfahrt -  
über die Felder 

Mittwoch, 25. Mai 2022 
6.00 Uhr 
Start: 
Pfarrkirche St. Katharina Busenbach 

 
 Plakat: I. Henkenhaf

Gottesdienst - „Bibel getanzt“
Termin:
Fr., 03. Juni, 18.30 Uhr
Maria Hilfe der Christen Spielberg
Anmeldung:
www.sewk.de/Gottesdienste
FFP2-Maskenpflicht
Fragen:
B. Ring-Rohr, babs.ring@web.de; 07202 7827
„Tanzen ist Beten mit den Füßen“, das wusste schon der 
heilige Augustinus.
Heute laden wir herzlich ein zu unserem ersten Gottesdienst 
- „Bibel getanzt“.
Wir feiern einen Wortgottesdienst, bei dem wir das Evange-
lium vom Tage in den Blick nehmen und die Worte und Ge-
bete durch meditative Tänze ergänzen und vertiefen wollen. 
Jede und jeder ist willkommen, einmal anders Gottesdienst 
zu feiern und sich der Bibelstelle im Tanz und in Bewegung 
zu nähern.
Es braucht keine Vorkenntnisse oder besondere Kleidung. 
„ER ist da und wir sind da, so wie wir sind und das ge-
nügt“.

Pfingstnovene
täglich 27. Mai - 4. Juni
21.00 Uhr, Maria Hilfe der Christen Spielberg
Herzliche Einladung zum Pfingstnovenengebet „Gottes Geist 
schenkt Einheit“.

Angebot für Kinder und Jugendliche
Kinderrosenkranz
Termine:
Sa., 21. Mai, 11.30 Uhr
Pfarrkirche St. Katharina Busenbach
Mit Erklärungen, Bildern und dem (verkürzten) Gebet des 
Rosenkranzes, soll diese Gebetsform für Kinder verständlich 
gemacht werden. Für alle, die zur Erstkommunion einen 
Rosenkranz geschenkt bekommen haben, aber auch für 
die, die einfach Interesse daran haben, egal welchen Alters. 
Dauer circa 30 Minuten.
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Ministranten SEWK

Miniaktion am 22. Mai
Liebe Minis, liebe Eltern,
wie Ihr hoffentlich bereits durch eurer Ostergeschenk erfah-
ren habt wollen wir euch Minis zu einer kleinen Miniaktion 
im Mai einladen: 
Gemeinsam wollen wir am Sonntag, den 22. Mai in Remchin-
gen Adventure-Minigolf spielen gehen.
Dazu treffen wir uns um 15.00 Uhr im Pfarrhof der Kirche 
St. Wendelin in Reichenbach (Busenbacher Str. 4, Zufahrt 
über St.-Wendelin-Straße). 
Mitbringen solltet ihr, neben ganz viel Spaß, dem Wetter 
entsprechende Kleidung (Sonnenschutz ggf. Sonnencreme 
oder Regenkleidung) und eine kleine Trinkflasche.
Bitte gebt uns bis zum 19.05. Bescheid, ob ihr bei der Mi-
niaktion dabei sein möchtet, damit wir besser planen können 
und Fahrgemeinschaften bilden können.
Anmelden könnt Ihr Euch per E-Mail an aktionen@sommerla-
ger.org oder unter https://aktionen.sommerlager.org/.
Wenn Ihr noch Fragen habt meldet Euch gerne bei uns.
Auf Euer Kommen freuen sich Eure Minileiter 
i. A. Samuel

Kath. Pfarrgemeinde
St. Wendelin
Waldbronn-Reichenbach

Kath. Offener Treff
St. Wendelin

Besucht uns doch einfach im Internet: 
http://kaot.info oder auf Facebook: KaOT 

Programm
Nicht immer, aber immer freitags
17.00 - 21.00 Uhr
KaOT-Raum unter der Kirche Reichenbach
Wir freuen uns sehr über dein/euer Kommen!!
Instagram _ka_ot.

Kath. Pfarrgemeinde St. Katharina
Waldbronn-Busenbach

Kirchenchor St. Katharina Busenbach

Maiandacht
Sonntag, 29. Mai, 17.30 Uhr (Achtung: Uhrzeitverschiebung!)
Pfarrkirche St. Katharina
Der Kirchenchor Busenbach lädt herzlich zur Maiandacht ein.

Denkt an 
die Umwelt
Alte Zeitungen und 
Zeitschriften gehören 
nicht in den Müll, 
sondern zum Altpapier

Foto: seb_ra/iStock/Thinkstock

Kolpingsfamilie Busenbach

Waldbronner Erzählcafé

 
 Plakat: mp

Neuapostolische Kirche

Gottesdienste der Neuapostolischen Kirche  
in Karlsbad-Langensteinbach
Am Sonntag, den 22. Mai 2022 findet um 09.30 Uhr ein 
Gottesdienst in Ittersbach statt. Ferner am Donnerstag,
den 26. Mai 2022 (Christi Himmelfahrt) um 10.00 Uhr eben-
falls in der Gemeinde Ittersbach

Trägerverein Jugendarbeit 
Karlsbad/Waldbronn e.V.

Programm vom 19.05. - 25.05.2022

Jugendtreff Waldbronn
Donnerstag: 15:00 - 17:00 Mädchentreff (ab Klasse 5)
    17:00 - 21:00 Offener Treff
Freitag:   14:00 - 16:00  MOKI: Reichenbach,  

Albert-Schweitzer-Schule 
    16:00 - 21:00: Offener Treff
Samstag:  16:00 - 20:00: Offener Treff
Montag:   10:00 - 13:00 Bürozeit
    13:00 - 15:00 Jugendbüro
Dienstag:  15:00 - 18:00 U14 Treff: Slime
Mittwoch:  15:00 - 18:00 Kinder Treff: Flinke Scheibe
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Flinke Scheibe Plakat: Jugendtreff Waldbronn

18:00-21:00 Offener Treff
Alle Termine, Fotos und weitere Informationen auch immer 
auf www.jugendtreff.de

Vereinsnachrichten

DLRG Waldbronn e.V.
www.waldbronn.dlrg.de

Sommertraining 2022
Montag Bahn 1 Bahn 2
17:30 - 18:15 Uhr Frösche Guppis
18:15 - 19:00 Uhr Piranhas
19:00 - 20:00 Uhr Haie
Freitag Bahn 1 Bahn 2
17:30 - 18:15 Uhr Krabben
18:15 - 19:00 Uhr Belugas
19:00 - 20:00 Uhr Rochen Orcas

Rettungsschwimmkurs Silber: 4. Juni – 16. Juli
(donnerstags 19:00 Uhr und samstags 9:30 Uhr)
Weitere Infos und Anmeldung unter:
https://www.waldbronn.dlrg.de/kurs

Hospizverein e.V.
Karlsbad - Marxzell - Waldbronn

Information
Über Spenden, Zuweisungen und Fördergelder

Gerade in den letzten Wochen durften wir uns über einge-
hende Spenden ganz herzlich freuen. Wir, die alle ehrenamt-

lich tätig sind, der Vorstand mit unseren helfenden Koordi-
natorinnen und vor allem unsere Hospizbegleiter, möchten 
uns hier bei allen Menschen, die uns bisher mit Spenden 
bedacht haben, ganz herzlich bedanken.
Durch das vorhandene Hospiz- und Palliativgesetz sind zwar 
erhebliche Kosten, die uns für unsere Tätigkeit entstehen, 
durch Fördergelder abgedeckt, es bleibt aber immer eine 
Lücke, die es gilt zu schließen. Dies geschieht durch Spen-
den oder auch Zuweisungen. In manchen Nachlässen wird 
der Hospizverein bewusst durch Zuweisungen berücksichtigt, 
die entweder allgemein oder nur für bestimmte Aufgaben 
benutzt werden dürfen.
Nur mit diesen zusätzlichen finanziellen Mitteln sind wir 
überhaupt in der Lage, einen ordentlichen Betrieb und die 
Aufgaben des hospizlichen Dienstes zu erfüllen. Dabei sind 
wir schon immer bedacht, mit den zur Verfügung stehenden 
Mitteln bestmöglich auszukommen.
Aber jede Spende oder Zuweisung ermöglicht es uns, die 
Aus- und Weiterbildung unserer Ehrenamtlichen immer ein 
Stück noch besser machen zu können, was letztendlich 
dann den Betroffen in vollem Umfang zu Gute kommt.

Helfen Sie uns zu helfen

Hospizverein KMW e.V.
Unser Hospiztelefon 07243 93 83 200

Lions - Club Waldbronn
Lions - Hilfe Waldbronn e.V.

Lions Clubs International

19. Lions Basar des LC Waldbronn 
 Plakat: Lions Club Waldbronn
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ARCHE e.V.

Mitteilung des ARCHE e.V.
Der ARCHE e.V. Waldbronn setzt sich besonders für Kinder 
und Jugendliche ein, die nach Trennung und Scheidung von 
einem Elternteil, von beiden Eltern und Geschwistern oder 
sogar von ihrer ganzen Familie getrennt sind. Die Kinder lei-
den in der Regel sehr unter dem Bindungsabbruch zu ihren 
nächsten Bezugspersonen. Die Schädigungen, die die Kinder 
nach dem vorausgegangenen Trauma der Beziehungsunter-
bindung davontragen, sind transgenerational. Der ARCHE 
e.V. hat es sich zur Aufgabe gemacht, diese seelischen und 
körperlichen Folgen öffentlich zu machen und die Kinder so 
zu schützen.
Angebot des ARCHE e.V.
Workshops zur FREE – Freien Energiearbeit
Der Offene Arbeitskreis OAK-FREE zur Persönlichkeitsbil-
dung findet nur sporadisch und nach Anmeldung unter ar-
chezeit@gmx.de statt. Näheres zu Inhalt und Bedeutung des 
Workshops finden Sie auf www.ARCHEVIVA.com.

Obst- und Gartenbauverein
Reichenbach e.V.

Johannisbeeren
Fruchtig und säuerlich
Rote Johannisbeeren werden als lockere Büsche oder for-
miert am Drahtrahmen erzogen. Gute Baumschulqualität be-
steht aus Pflanzware mit mindestens 5 gut entwickelten Trie-
ben. Durch den Pflanzschnitt verzweigen sich die Triebe und 
können bereits im zweiten Jahr Früchte tragen. Gleichzeitig 
wachsen Jungtriebe aus der Wurzel nach. Werden diese 
nicht jährlich vereinzelt und ab dem 4. Standjahr alte Triebe 
entfernt, werden die Beerenbüsche sehr schnell zu dicht. Die 
Beeren im Innenbereich bekommen nicht genügend Licht, 
sie bleiben klein und reifen nicht gleichmäßig aus. Jetzt 
können die Jungaustriebe leicht bodennah entfernt werden. 
Sie sind noch nicht verholzt und lassen sich leicht an der 
Basis ausreißen. So entstehen keine Schnittstellen, aus wel-
chen erneut Jungtriebe sprießen. Ältere Triebe, die sich zum 
Boden hin absenken hochbinden und nach der Ernte ent-
fernen. Mit der späteren roten Johannisbeersorte „Rovada“ 
sind hohe Erträge zu erzielen. Durch die hohen Erträge und 
die gleichmäßige Reife sind die Beeren zum Einfrieren gut 
geeignet.

Arbeitsplaner
-  Viele Einjährige können Sie jetzt noch problemlos aussä-

en, entweder direkt ins Freiland oder bei Vorkultur in den 
kalten Kasten. Die Sämlinge der bereits im Februar und 
März gesäten Arten werden in Töpfe pikiert.

-  Vor der Blüte Bienenstöcke an den Obstbäumen aufstel-
len oder aufstellen lassen.

  Alternativ oder ergänzend können Gehörnte und Rote 
Mauerbienen eingesetzt werden.

-  Austreibende Jungbäume auf das Auftreten von Mehligen 
Apfelblattläusen (Apfel), Schwarzen Kirschenläusen (Kir-
sche) und Kleinen Zwetschgenläusen (Zwetschge, Pflau-
me, Mirabelle) kontrollieren und bei starkem Befall und 
Abwesenheit von Nützlingen mit einem zugelassenen, 
bienenverträglichen Mittel (Neudosan, Nemm-Azal) be-
kämpfen.

-  Die austreibenden Bäume auf Befall durch den Frost-
spanner untersuchen und bei starkem Befall den Einsatz 
eines Bacillus-Thuringiensis-Präparates erwägen. Mei-
sennistkästen aufhängen ist eine effektive, vorbeugende 
Maßnahme.

-  Um fortlaufend frischen Salat zu haben, empfiehlt es 
sich, etwa alle 2 Wochen neue Salatsätze auszusäen.

-  Für ein gutes Bodengefüge sind die Beetflächen laufend 
zu lockern, wenn es die Witterung zulässt. Sobald die 
Pflanzen groß genug sind, kann gemulcht werden.

  Alternativ eignen sich auch Kresse, Spinat oder Radies-
chen als Zwischensaat.

-  Nicht vergessen, Kartoffeln, Erbsen und Buschbohnen 
rechtzeitig anzuhäufeln.

Quelle Obst und Garten
Ihr OGV Reichenbach

Kleintierzuchtverein C 573
Busenbach e.V.
www.klzv-busenbach.de

Vatertagsfest, 26. Mai 2022, beim Kleintierzuchtverein 
Busenbach
am Waldsaum hinter der Kapelle
Verbinden Sie Ihren Vatertagsausflug oder Ihren Spaziergang 
mit Ihren Freunden und Bekannten mit einem gemütlichen 
Stelldichein bei uns.
Genießen Sie neben „Vogelbräu“ und allerlei alkoholischen 
und nichtalkoholischen Getränken, auch das Beste aus un-
serer bekannt guten Küche. Lassen Sie sich auch mit Kaffee 
und selbstgebackenen Kuchen verwöhnen.
Verbringen Sie einige schöne Stunden bei uns. Wir sind 
ganztägig für Sie da.
Kleintierzuchtverein Busenbach

Brieftauben-Verein Albtalbote
Reichenbach e.V.

Zum zweiten Mal Luneville
Weil der Auflaßort Toul gesperrt war wurden unsere Tauben 
ein zweites Mal in Luneville gestartet. Von 33 Züchtern der 
Reisevereinigung Karlsruhe und Umgebung wurden um 9:15 
Uhr, 1495 Tauben gestartet. Schon nach kurzer Orientierung 
zogen die Tauben geschlossen in Richtung Heimat ab. Die 
ersten Tauben hatten die 152 km um 11:04 Uhr zurückgelegt 
und schon 10 Minuten später waren alle Preise vergeben. 
Tauben die nicht sofort einsprangen gingen leer aus. Unser 
Verein hatte 68 Tauben gesetzt und konnte 26 Preise errin-
gen. Beim nächsten Flug soll es dann nach St. Dizier gehen, 
was 120 km weiter westlich liegt. Wir sind gespannt.
Ihr Albtalbote

Gesangverein "Concordia" 1875 e.V.
Reichenbach

„Singen ist gesund“ ….
…diese These wird nicht nur von Sängern, sondern auch 
von Medizinern eindrucksvoll bestätigt. Singen sorgt für 
Stressabbau, vertreibt viele Sorgen und hebt außerdem die 
Laune. Es erhöht das Selbstbewusstsein, weil man erfährt, 
dass man über stimmliche Reserven verfügt, die man beim 
alltäglichen Sprechen niemals bei sich vermuten würde. Sin-
gen stellt das natürlichste Musikinstrument eines jeden Men-
schen dar. Im Singen liegt die persönlichste Ausdruckskraft, 
die vorstellbar ist. Und wer das Singen im Chor betreibt, hat 
zudem noch das wunderbare Erlebnis der gleichgesinnten 
Gemeinschaft. Gerade in schwierigen Zeiten lässt das Sin-
gen im Chor spürbar werden, was die Menschen besonders 
brauchen: Sicherheit, Zuwendung, Hoffnung und Mut.
Warum also nicht einfach mal bei einer Singstunde der 
CONCORDIA Chöre vorbeischauen und sich ein Bild davon 
machen, dass Singen in der Gemeinschaft wirklich Spaß, 
Freude und Abwechslung vom Alltag bedeuten kann?
Bei der CONCORDIA ist für alle Hobbysängerinnen und 
-sänger, egal ob jung oder alt, ob modernes oder traditio-
nelles Liedgut, etwas dabei.
Die einzelnen Chorgruppen proben immer dienstags im ver-
einseigenen CONCORDIA Treff in der Zwerstr. 15 in Rei-
chenbach (bei der Albert-Schweitzer-Schule) zu folgenden 
Zeiten:
16:15 Uhr - CONCORDIA Kids
17.30 Uhr - The Voices
19.00 Uhr - Frauenchor
20.15 Uhr - Männerchor
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An jedem ersten Dienstag im Monat proben die Männer 
bereits um 19.00 Uhr und die Frauen um 20.15 Uhr.
Näheres zu den einzelnen Chorgruppen kann auf der Home-
page des Vereins unter www.concordia-reichenbach.de nach-
gelesen werden. Für Fragen steht Friedhelm Becker unter 
der Nummer -69414 (abends) ebenfalls gerne zur Verfügung.

Musikverein "Edelweiß"
Busenbach e.V.
www.musikverein-busenbach.de

Pasta-To-Go-Verkauf auf dem Wochenmarkt  
und „Hinterhoffest“ über Pfingsten
Terminvorschau:
•	 An Christi Himmelfahrt (26.05.) wird eine Formation des 

MVE um 11:00 Uhr den ökumenischen Gottesdienst im 
Kurpark musikalisch begleiten. Bei schlechtem Wetter 
findet der Gottesdienst in der St. Wendelin-Kirche statt.

•	 Am Pfingstsonntag und Pfingstmontag planen wir auf 
dem Gelände hinter der Festhalle Waldbronn die Durch-
führung eines „Hinterhoffestes“. Nähere Infos gibt es 
demnächst an dieser Stelle.

Musikverein "Lyra"
Reichenbach e.V.
www.mvlreichenbach.de

Konzert im Frühling bei sommerlichen Temperaturen
Ein Konzert im Frühling vom Musikverein Lyra Reichenbach? 
Unvorstellbar? Nicht für die Musikerinnen und Musiker und 
ihrem Dirigenten Fabian Müller! 
Da das Konzert zur Weihnachtszeit im vergangenen Jahr auf-
grund der pandemischen Entwicklung „nur“ als Livestream 
veranstaltet werden konnte, haben sich die Verantwortlichen 
etwas ganz Besonderes überlegt: Das Konzert soll im Früh-
jahr live vor einem Publikum noch einmal aufgeführt werden.
Vorsitzender Günter Geisert begrüßte am Sonntag, dem 
15.05.22 die zahlreichen Zuhörer und Blasmusikfreunde, die 
sich trotz den sommerlichen Temperaturen auf den Weg ins 
Kurhaus machten.
Der erste Teil des Konzerts wurde von der Bläserklasse 
eröffnet, die aktuell aus mehr als 20 jungen Musikerinnen 
und Musikern besteht. Und was soll man dazu nur sagen? 
Die Kleinsten haben einfach gezeigt, mit wie viel Freude und 
Spaß man gemeinsam Musik machen kann.
Danach führten Patrick Auer und Dominik Kunzmann durch 
das abwechslungsreiche Programm des Jugendorchesters, 
das den zweiten Konzertteil mit einem packenden Rückblick 
in das Jahrzehnt der Leggings, Schulterpolster und Vokuhilas 
den zweiten Konzertteil begann. Mit dem Medley „Eighties 
Flashback“, arrangiert von Paul Murtha, fühlte sich der ein 
oder andere in seine Jugend zurückversetzt. Danach zeigte 
die Solistin Lydia Nestler mit viel Emotionen ihr Können am 
Tenor-Saxophon mit dem Solostück „Set fire to the Rain“ 
von der Popkünstlerin Adele. Den Höhepunkt setzten die 
JungmusikerInnen unter Führung von Dirigent Fabian Müller 
mit dem Medley „Selection from “The Greatest Showman„. 
Mit bekannten Titeln aus dem Kinofilm wie “The Greatest 
Showman„, “Never Enough„, “A Million Dreams„, “This Is 
Me„ und “From Now On„ wurde wieder einmal der hohe 
Stellenwert der Ausbildung der Jugendarbeit präsentiert. 
Doch wer dachte, dass dies schon genug war, wurde mit 
einem weiteren großen Medley überrascht. Ein ebenfalls von 
Paul Murtha arrangiertes Stück ließ die Zuhörer wahrlich 
spüren, welche Begeisterung und Spaß die Jungmusiker 
dabei hatten. Mit “One Direction“ verabschiedete sich die 
Bläserjugend von der Bühne.
Nach einer kurzen Umbau-Pause betrat das Blasorchester 
die Bühne. Die fast 60 Musikerinnen und Musiker eröffneten 
den ersten Teil ebenfalls unter der Stabführung von Fabian 
Müller. Charmant wie immer führte Dr. Dieter Bertelmann die 
Zuschauer durchs Programm.
- Fortsetzung folgt in der nächsten Ausgabe -

Musikverein "Harmonie"
Etzenrot e.V.

TERMINE
19. Juni Dorfbrunnenfest
Planung läuft. Näheres, wenn die Teilnehmerliste komplett ist.

3. Juli Musikfest in Ettlingen
Zeit und Bühne stehen noch nicht fest

1.-7. August Summer Camp
Auch in diesem Sommer gibt es wieder diese beliebte 
Veranstaltung. Dieses Jahr mit Schwerpunkt Brasilianische 
Musik. Proben von Montag bis Freitag tagsüber incl. Mit-
tagessen. Abschlusskonzert am Sonntag. Proben in der 
Wiesenfesthalle und Abschlusskonzert im Gesellschaftshaus. 
Ideal für Kinder ab ca. 8 Jahre mit Interesse am gemeinsa-
men Musizieren und Singen.

TSV Reichenbach e.V
www.tsvreichenbach.de

Die 1. Mannschaft hat sich durch eine 1:2-Niederlage im 
Nachholspiel in Ettlingenweier und ein 1:1-Unentschieden 
gegen den SV Huchenfeld endgültig aus dem Rennen um 
den zweiten Platz verabschiedet und kann für eine neue 
Landesligasaison planen. In Ettlingenweier führte der TSV 
durch Marius Schäfer, vergab weitere Chancen, doch die 
Gastgeber konnten sogar in Unterzahl das Spiel noch dre-
hen. Im Spiel gegen Huchenfeld lag man zurück, doch Julius 
Weiß konnte noch vor der Pause ausgleichen. Die beiden 
Spiele waren kennzeichnend für den enttäuschenden Verlauf 
der Rückrunde, denn man kam nicht mehr an die spiele-
rische Klasse der Vorrunde heran, die Chancenverwertung 
war mangelhaft, dazu kamen Personalsorgen und mangeln-
des Spielglück. Am kommenden Sonntag spielt die 1. Mann-
schaft um 15 Uhr beim FC Heidelsheim, wo man versuchen 
will, durch einen Sieg zumindest Platz vier zu verteidigen.
Besser läuft es derzeit bei der 2. Mannschaft, die in der 
Rückrunde weiter ohne Punktverlust bleibt, denn auch im 
Lokalderby gegen den FC Busenbach gab es einen 4:2-Er-
folg. Tobias Steigert und ein Doppelschlag von Sandro Be-
cker sorgten für eine schnelle 3:0-Führung, doch danach ließ 
man die Zügel allzusehr schleifen, sodass der FCB auf 3.2 
herankommen konnte, doch Simon Hornung entschied die 
Partie endgültig. Am nächsten Sonntag kann man bei der 
SG Daxlanden durch einen Dreier einen weiteren Schritt in 
Richtung Meisterschaft tun, Spielbeginn ist um 13 Uhr.
Bei den Junioren lief es am Wochenende sehr gut: Die 
A-Junioren gewannen bei der JSG Rheinstetten nach Start-
schwierigkeiten mit 5:1 und belegen momentan den zweiten 
Platz. Die B1 düpierte den wahrscheinlichen Aufsteiger FC 
Friedrichstal und siegte nach starkem Spiel mit 5:2, während 
die B2 durch ein 2:0 im Spitzenspiel gegen den FV Lin-
kenheim einen entscheidenden Schritt in Richtung Aufstieg 
machte. Die C1 überraschte durch einen 4:2-Erfolg beim 
SVK Beiertheim, kann den Abstieg aber nicht mehr verhin-
dern, die C2 verteidigte den zweiten Platz durch ein 3:1 
über den SC Bulach, die C-Junioren der JSG Unterlagen 
der JSG Schöllbronn/Spessart mit 0:9. Die D1 hat nach dem 
9:0 über PS Karlsruhe weiterhin Platz zwei im Blick, die D2 
unterlag in Langensteinbach mit 1:3, benötigt weiter noch 
einen Punkt zur Meisterschaft, die D3 bezwang Kirchfeld 4 
mit 13:0. Die E1 gewann in Bruchhausen, während die F-
Junioren bei ihrem Spieltag auf eine ausgeglichene Bilanz 
kamen.
Am kommenden Dienstag, 24.05., stehen sich um 19 Uhr 
in Durlach-Aue die B-Junioren des TSV Reichenbach und 
des FC Friedrichstal im Finale des diesjährigen Kreispokals 
gegenüber, sicherlich eine interessante Endspielpaarung, die 
viele Zuschauer verdient haben wird!
Die nächsten Termine:
Donnerstag, 19.05.:
17.30 Uhr FV Malsch 2 - TSV D3
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Samstag, 21.05.:
09.30 Uhr F - Junioren - Spieltag in Reichenbach
11.00 Uhr TSV E2 - FV Bruchhausen 3
12.30 Uhr TSV C2 - DJK Durlach
13.15 Uhr VfB Grötzingen - TSV D2
15.00 Uhr TSV C1 - VfL Neckarau
15.00 Uhr JSG Waldbronn C - FV Grünwinkel
15.30 Uhr FV NIefern - TSV B1
17.00 Uhr TSV A - Fort. Kirchfeld
Sonntag, 22.05.:
10.00 Uhr TSV E1 - SG Rüppurr 2
10.30 Uhr PS Karlsruhe 2 - TSV B2
10.30 Uhr JSG Waldbronn B - FC Friedrichstal 2
Dienstag, 24.05.:
18.30 Uhr TSV D1 - FC Friedrichstal
19.00 Uhr TSV B1 - FC Friedrichstal (Pokalfinale in Durlach - Aue)

TSV - Sportfest vom 26. - 29. Mai

Endlich darf wieder gefeiert werden!
Von Donnerstag, 26.05., bis Sonntag, 29.05., veranstal-
tet der TSV Reichenbach sein diesjähriges Sportfest. Da 
die Festhalle nicht zur Verfügung steht, führen wir das 
Fest auf dem TSV-Gelände beim Kunstrasen durch, wo 
ein großes Festzelt für die entsprechende Sportfestat-
mosphäre sorgen wird.
Donnerstag, 26.05.
10.00 Uhr Weißwurstfrühstück
10.00 Uhr Schülerleichtathleitik- und Behindertensportfest
11.00 Uhr Bambinispielfest
14.00 Uhr D-Junioren-Turnier
18.00 Uhr Italienischer Abend mit EROS (Eintritt frei!)

Freitag, 27.05.
17.00 Uhr Elfmeterschießen für Vereins- und Freizeit-
mannschaften

Samstag, 28.05.
12.00 Uhr Jugendspiele
20.00 Uhr Champions League-Finale im Festzelt

Sonntag, 29.05.
10.30 Uhr Jugendspiele
13.00 Uhr TSV I I - FV Leopoldshafen 2
15.00 Uhr TSV I - 1. FC Birkenfeld

FC Busenbach e.V.

Senioren
Völlig unnötigerweise macht unsere erste Mannschaft den 
Kampf um den Klassenerhalt weiter spannend, weil man 
gegen den Tabellenvorletzten vom FC West Karlsruhe, trotz 
viermaliger (!!!) Führung nicht über ein Unentschieden hin-
auskam. Genau wie in den Vorwochen begannen die Vogel-
Jünger dabei hochkonzentriert und schnürten die Hausherren 
vom Start weg tief in deren Hälfte. So dauerte es auch 
nicht lange, ehe Youngster Dennis Bauer seine zuletzt star-
ken Leistungen mit seinem ersten Saisontreffer krönte und 
den FCB in Führung brachte. Der FCW, der bis Mitte der 
ersten Hälfte quasi nicht stattfand, kam dann aber plötzlich 
zum schmeichelhaften Ausgleich aus heiterem Himmel. Der 
FCB hatte die Antwort in Person von Goalgetter R. App 
aber wieder parat, was die Hausherren mit dem erneuten 
Ausgleich erwiderten. Als M. Manneh quasi mit dem Pau-
senpfiff wieder für den FCB traf, wollte man den Hausherren, 
für die es um nichts mehr ging, mit Wiederanpfiff schnell 
den Zahn vollends ziehen. Doch weit gefehlt: Die Uhr hatte 
kaum eine Umdrehung geschafft, da klingelte es wieder im 
Kasten von Keeper Jens Speck - unfassbar wie halbherzig 
man im FCB-Defensivverbund teilweise zu Werke ging und 
wie konsequent der Underdog das ausnutzte. Nicolas Dorn 
eröffnete die nächste Runde im munteren Scheibenschießen 

und traf sehenswert zur erneuten Führung, welche bis zur 
90. Minute Bestand hatte - auch weil der FCB selbst nicht 
mehr traf, obwohl sich mehrfach die Gelegenheit dazu bot. 
Es kam wie es kommen musste und der FCW glich mit dem 
Schlusspfiff wieder aus. Viel ärgerlicher als der Spielverlauf 
selbst ist aber die Tatsache, dass sich unsere Mannschaft 
mit einem Sieg auch rechnerisch aller Sorgen hätte entledi-
gen können, nun aber weiter den Druck hat, noch mindes-
tens einen Punkt aus drei Spielen ergattern zu müssen, bei 
nun deutlich stärkeren Gegnern.
Leider gänzlich ohne Punkt kehrte unsere „Zweite“ vom 
Derby in Reichenbach zurück, wo man gegen den hohen 
Favoriten schnell hoch zurücklag. Erst Stefan Holbach ge-
lang es kurz vor der Pause das Spiel noch einmal scharf 
zu stellen. Und als Johannes Bitsch 5 Minuten vor dem 
Ende sogar noch weiter verkürzte, lag die Sensation in der 
Luft. Allerdings kamen die Hausherren in den Schlussminu-
ten noch zum vierten Treffer, was gleichbedeutend mit dem 
Heimsieg des TSV war. Glückwunsch an dieser Stelle nach 
Reichenbach zum Derby-Sieg und drei weiteren Punkten auf 
dem Weg zum hochverdienten Aufstieg.

Vorschau
So., 22.05. - 13.00 Uhr: FCB II - SV Langensteinbach II
So., 22.05. - 15.30 Uhr: FCB - FV Spfr. Forchheim

TSV 1907 Etzenrot e.V.
www.tsv-etzenrot.de

1. & 2. Mannschaft:
Mit einem klaren Auswärtssieg bei der Kreisliga-Reserve der 
DJK Mühlburg, konnte unsere erste Mannschaft ihren star-
ken 6. Tabellenplatz festigen und die Saisonzähler 31, 32 
und 33 einfahren.
In der ersten Halbzeit war unsere Elf zwar bereits schon 
feldüberlegen, hatte einige sehr gute Tormöglichkeiten, agier-
te aber streckenweise noch zu umständlich. Kevin Merz 
war es, der nach einer Ecke von Lance Jäck (Kopie der 
Vorwoche), zur Pausenführung einköpfen konnte. Kurz vor 
dem Halbzeitpfiff hatte man Glück, das die DJK ihre einzige 
Großchance nicht zum Ausgleich nutzen konnte bzw. TSV-
Torhüter D. Kraut stark reagierte.
Im zweiten Durchgang zeigte die TSV-Elf dann eine richti-
ge gute Vorstellung, wusste spielerisch zu überzeugen und 
konnte durch einen „lupenreinen Hattrick“ von Emanuel 
Haag und einen Treffer des eingewechselten Bader Omar 
noch einen deutlichen Auswärtssieg bejubeln.
Am Ende ging der Sieg, in einer beiderseits sehr fair geführ-
ten Partie, auch in der Höhe in Ordnung.
Am kommenden Wochenende sind zwei spannende Spie-
le zu erwarten, wenn es auf eigenem Gelände gegen die 
Teams des SV Nordwest Karlsruhe geht (ACHTUNG: 2. 
Mannschaft um 14.45 Uhr und 1. Mannschaft um 17 Uhr!).

Vorschau:
Sonntag, 22.05., 17 Uhr: TSV l - SV Nordwest Karlsruhe l
Sonntag, 22.05., 14.45 Uhr: TSV ll - SV Nordwest Karlsruhe ll

Frauen:
Gegen den starken Tabellendritten Fortuna Kirchfeld hatten 
die, an diesem Samstag leider ersatzgeschwächten, Frauen 
bei der 0:4-Heimniederlage leider so gut wie keine Chance 
auf Zählbares. Dennoch kann man was das Engagement 
betrifft der Mannschaft überhaupt keinen Vorwurf machen. 
Vielleicht ist es gerade passend, dass man am kommenden 
Samstag kein Spiel hat, damit die ein oder andere Spielerin 
wieder zurückkehren kann.

C-Juniorinnen:
Einen tollen 5:1-Auswärtserfolg durften unsere C-Juniorinnen 
beim Spiel bei der SG Pfingstberg-Hochstätt bejubeln.
Nach torloser erster Halbzeit waren unsere Mädels im zwei-
ten Durchgang gleich fünffach erfolgreich und erzielten damit 
ihren höchsten Saisonsieg.
Klasse, weiter so!
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E-Juniorinnen:
Am Mittwoch, den 11.05.2022, bestritten die E-Mädchen des 
TSV Etzenrot ein Trainingsspiel gegen die U11-Mädchen-
mannschaft des TSV Palmbach. Für viele Mädchen war dies 
das erste „richtige“ Fußballspiel. Bei sehr warmen Tempe-
raturen hatten alle Mädels viel Spaß und wurden nach dem 
Spiel mit leckerem Eis belohnt. Danke an die Palmbacher 
Mannschaft und Trainer für den schönen Nachmittag und 
das leckere Eis!

Verein zur Förderung des
Eistreff Waldbronn e.V.

In der Sommerpause wird der Eistreff Waldbronn durch 
verschiedene Events mit Leben gefüllt
Folgende Veranstaltungen warten auf euch im Mai

Samstag, 21.05.22
19. Lions Basar (9.00 - 16.00 Uhr) 
DJ Peter B Revival mein Bistro yes (ab 20.00 Uhr)

Samstag, 28.05.22
Kid's und Lady's Flohmarkt (10.00 - 14.00 Uhr)
Standanmeldung unter www.flohmarkt-waldbronn.de

Reichenbach e.V.

1. Waldbronner Mopedtreffen

 
 Plakat: SP

Volleyballclub Schmätterlinge Waldbronn 1980 e.V.

Lange nicht mehr Volleyball gespielt?

 
 Plakate: Schmaetterlinge

Schützenverein Waldbronn e.V.

Meisterschaften
am letzten Wochenende war in Philippsburg die PSC Fast 
Summer ein IPSC Match Level 2, wir waren auch mit eini-
gen Schützen dabei.
Bei Fragen könnt ihr Chris oder Rene anmailen.

KK Rundenwettkampf
Nach langer Corona-Pause finden dieses Jahr die KK Spopi 
Rundenwettkämpfe endlich wieder statt.
Termine sind:
der 08.05., 15.05., 22.05., 10.07., 17.07., 31.07.
Wir sind dieses Jahr mit 1 Mannschaft vertreten.
Am 12.05. traten wir wieder an und besiegten die 2. Mann-
schaft des SC Mörsch mit 785:682.
Wenn noch jemand Lust hat dabei zu sein, kann er sich 
gerne bei Rene oder Jenny melden.

--- Allgemeine Informationen ---
Unser Schießstand ist geöffnet.
Dienstags findet wieder wie gewohnt unser Training statt, 
natürlich immer noch mit Abstand aber sonst keine weiteren 
Einschränkungen aktuell.
Wir freuen uns auf euch.
Ansprechpartner für alle Fragen ist unser Oberschützen-
meister
René Kronenwett
E-Mail: osm@sv-waldbronn.de
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Schwarzwaldverein Waldbronn e.V.

So., 22.05. - „Stadt - Wald - Fluss“
Wir wandern auf dem neuen und aussichtsreichen Quali-
tätswanderweg in Ettlingen mit einem Abstecher über den 
Wattkopf.
Abfahrt: S-Bahn 9.36 Uhr Bahnhof Reichenbach, 9.40 Uhr 
Bahnhof Busenbach. Abmarsch: 10.00 Uhr HSt. Albgaubad 
Ettlingen.
Wanderstrecke: Albgaubad Ettlingen - Horbachpark - Schloss 
- Kaisereiche - Bismarckturm - Wattkopf - Albgaubad Ett-
lingen.
Wegstrecke: 10 km, Wanderzeit 3 Std. An-/Abstieg: je 260 
m. Abschlusseinkehr vorgesehen. Führung: Franz Linemann.

So., 12.06. - Höhenwanderung über die Schwarzenbachtal-
sperre
Abfahrt: S-Bahn 8.40 Uhr Bahnhof Busenbach, 9.13 Uhr 
Karlsruhe Hbf. Wanderstrecke: Raumünzach - Schneiders-
kopf - Schwarzenbachmauer - Stauseeufer - Wegscheid 
- Marienkapelle - Bahnhof Forbach. Wegstrecke: 12 km, 
Wanderzeit 4 Std. An-/Abstieg: 379 m / 425 m. Einkehr 
vorgesehen. Führung: Christoph Linemann, Markus Müller

Mi., 22.06. - Mittwochstreff
Wir treffen uns ab 15:30 Uhr im Wanderheim zu einer ge-
selligen Kaffeerunde.
17:00 Uhr Vortrag „Tütensuppen & Co - Convenience Food 
- praktisch und schnell, aber auch lecker und gesund?“
Referent: Dr. Bernhard Adam, Ernährungszentrum Landkreis 
Karlsruhe

Kletterabteilung

Klettern
in der Schulsporthalle der Anne-Frank-Schule in Waldbronn-
Busenbach.
Jeden Dienstag (außerhalb der Ferien)
Gruppe 1 Kinder (7-10 Jahre) 18.15 Uhr - 19.00 Uhr
Gruppe 2 Jugendliche (11-15 Jahre) 19.00 Uhr - 19.45 Uhr
Gruppe 3 ab 16 Jahre/Erwachsene ab 19.45 Uhr
Mit etwas Mut, weichen Turnschuhen oder Turnschläppchen 
und viel Spaß beim Klettern, Sichern und Knoten lernen.
Infos/Anmeldung Markus Loes, Telefon 0172 6660830

Naturschutzbund
Deutschland

NABU

Naturschutzbund Deutschland -
NABU Ortsgruppe Karlsbad/
Waldbronn e.V. OG Karlsbad/Waldbronn

Vogelstimmenwanderung am Samstag, 14.05.2022
Am Samstagabend trafen wir uns am Parkplatz im Kurpark 
Waldbronn zur abendlichen Vogelstimmenwanderung. Insge-
samt 27 Teilnehmer fanden sich ein, darunter auch Kinder 
und ein Hund. Außergewöhnlich seltene Vogelarten konnten 
wir zwar nicht verzeichnen, jedoch freuen wir uns bei der 
Abendwanderung immer über neue und für uns „seltene“ 
Teilnehmer. Das Wetter war sehr gut, windstill und warm. So 
wurden wir auch gleich von einem über uns kreisenden Rot-
milan begrüßt. Weiter ging es entlang des Vogellehrpfades. 
Auf dem gesamten Rundweg wurden wir von einem üppi-
gen Amselkonzert begleitet. Diese wunderschön melodische 
Stimme in Moll hat sich wohl jeder Teilnehmer einprägen 
können. Außerdem begleiteten uns noch einige Zaunkönige 
und Rotkehlchen mit ihrem schönen variantenreichen Ge-
sang. Im Flug konnten wir noch eine Gruppe Mauersegler 
bestaunen, die erst vor wenigen Tagen aus ihrem Winter-
quartier zu uns zurückgekommen sind. Viele Fragen wurden 
auch zu Bienen, Wildbienen und Insekten gestellt, die unser 
Experte Klaus ausführlich beantwortete. Zum Schluss kamen 
sogar noch ein paar Spenden zusammen - vielen Dank hier-
für. Wir hoffen, dass die Tradition der Naturwanderungen im 
nächsten Jahr fortgesetzt werden kann.
Vielen Dank an Eva Kübler und Klaus Faaß für die gelun-
gene Veranstaltung.

Bund für Umwelt- und Naturschutz e.V.
BUND Karlsbad/Waldbronn

Gelungene Info-Veranstaltung zum Thema  
,,Naturnaher Garten"
Fortsetzung aus dem letzten Amtsblatt:
Und die se Pflanzenvielfalt ist Voraussetzung für ein vielfäl-
tiges Insektenleben, welches wiederum Voraussetzung für 
viele andere Tiere ist, die von Insekten leben: von der Libelle 
über Vögel und Fle dermäuse bis hin zu Igeln und anderen 
Säugetieren. Dabei ist die Bedeutung eines reichhaltigen 
lnsektenlebens gar nicht hoch ge nug einzuschätzen: Der 
Wert der Systemleistungen aller Insekten in Deutschland für 
Blütenbestäubung, Schädlingsbekämpfung usw. wird nach 
einer Studie der Universität Hohenheim aus dem Jahr 2020 
auf 3,8 Milliarden Euro geschätzt – pro Jahr!
Und Basis für das alles ist eine vielfältige Pflanzenwelt! 
Diese Pflanzenvielfalt fängt im eigenen Garten an! Die Re-
ferentin ap pellierte an die Zuhörer, auch etwas „Mut zur 
Unordnung“ zu haben. Wenn nicht ständig eingegriffen wird, 
entwickelt sich eine natürliche Pflanzengesellschaft im Laufe 
der Zeit ganz von allein. Was dabei entstehen kann, bewies 
Frau Senk mit eindrucksvollen Bildern, die die gesamte Viel-
falt und Buntheit solcher Gärten zeigten. Allerdings wird der 
Naturgartenbesitzer schon etwas Geduld brauchen. Wer hier 
die Entwicklung etwas beschleunigen will, kann inselartig 
in seinem Garten kleinflächig Wildblumensamen ausbringen, 
die sich dann nach und nach von allein ausbreiten werden. 
Auch Brennnessel-Ecken, Steinhaufen und Totholzhaufen 
können die Artenvielfalt erhöhen. „In einem naturnahen Gar-
ten darf vieles sein und wird vieles weggelassen, das in 
einem konventionellen Garten mühsame Arbeit ist“, so die 
Referentin. Auf die in den letzten Jahren festgestellte Zunah-
me der sog. „Schottergärten“ angesprochen, machte Frau 
Senk das Angebot, ein größeres Pflanzensortiment kostenlos 
bei einem Auftrag zur Umgestaltung eines solchen Schot-
tergartens einzubringen. Interessenten werden noch gesucht!
Dass der Vortrag und die Diskussions- und Fragerunde 
im Anschluss daran gut zwei Stunden dauerte, zeugt vom 
großen Interesse der Zuhörer. Wenn jetzt noch die ein oder 
andere Idee von ihnen umgesetzt wird, war der Abend ein 
voller Erfolg – auch für die Natur!

Kontakt
Manfred Müller, Tel. 0172 4875765, manfred-mueller@posteo.de
Klaus Rösch, Tel. 07202 7654, klaus_roesch@t-online.de
www.bund.net/karlsbad-waldbronn

Sonstiges

Sommercamp im Zimmererausbildungszentrum Biberach
Das Bildungszentrum Holzbau - die überbetriebliche Ausbil-
dungsstätte der Zimmerer/Zimmerinnen in Baden-Württem-
berg - bietet im Sommer vom 1. bis 5. August 2022 ein 
Programm für Jugendliche an, die den Beruf des Zimmerers/
der Zimmerin näher kennenlernen möchten.
In einem abwechslungsreichen Programm aus Werkeln und 
Freizeit können Schüler, die in die letzte Klasse der allge-
meinbildenden Schulen kommen, Einblick nehmen in das 
Tätigkeitsfeld der Zimmerleute und selbst etwas Handwerk-
liches herstellen.
Die Schüler haben die Möglichkeit in dem Wohnheim, in 
dem üblicherweise auch die Auszubildenden wohnen, zu 
übernachten.
Das Mindestalter ist 14 Jahre.
Für das Sommercamp sind ab sofort Anmeldungen möglich 
beim Bildungszentrum: info@zimmererzentrum.de oder tele-
fonisch 07351-44 091 0
Informationen können auch im Internet abgerufen werden 
unter https://zimmererzentrum.de/ausbildung/sommercamp/

LOCATION GEÄNDERT !!
„Music we make with our lips!“ Jazzchor Ettlingen und Band 
unter der Leitung von Aldo Martinez, am Samstag, 21. Mai 
2022 um 20 Uhr in der Bürgerhalle Ettlingenweier. 
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Karten erhältlich bei der Buchhandlung LiteraDur 
07243/526393, weiteren Verkaufsstellen und an der Abend-
kasse. Weitere Infos unter www.jazzchor-ettlingen.de

Bertha-von-Suttner-Schule Ettlingen: Anmeldungen für 
berufsschulpflichtige Jugendliche
Jugendliche, die aus der Förderschule, Werkrealschule, Re-
alschule oder einem Gymnasium entlassen werden und das 
18. Lebensjahr noch nicht vollendet haben, sind berufsschul-
pflichtig. Stehen Jugendliche in einem Ausbildungsverhältnis, 
erfüllen sie die Berufsschulpflicht durch den Besuch der 
zuständigen Berufsschule. Die Berufsschulpflicht kann auch 
in einer beruflichen Vollzeitschule (z.B. ein- oder zweijährige 
Berufsfachschule) erfüllt werden. Jugendliche, die weder eine 
Ausbildung beginnen noch eine Vollzeitschule besuchen, er-
füllen ihre Berufsschulpflicht in der Schulart Ausbildungs-
vorbereitung dual (AVdual) an der Albert-Einstein-Schule 
(AES) oder an der Bertha-von-Suttner-Schule (BvSS).
Entsprechend der beruflichen Ausrichtung der beiden Schu-
len werden Lernfeldprojekte im technischen sowie haus-
wirtschaftlich/sozialen Bereich angeboten. Auf diese Weise 
ermöglicht das BBZ Ettlingen Einblicke in zahlreiche Berufs-
bilder. Begleitende Betriebspraktika unterstützen die Jugend-
lichen bei ihrer Suche nach dem passenden Beruf.
Die Schulart Ausbildungsvorbereitung dual (AVdual) steht für 
Lernen in der Schule und im Praktikumsbetrieb, so dass Ju-
gendliche in mehrere Berufe reinschnuppern und im Idealfall 
einen Ausbildungsplatz finden können.
Bei der Bewerbung und Fragen zum Praktikum oder zur 
Ausbildung hilft die/der AVdual-Begleiter*in.
In der Schule werden allgemeinbildende und berufsbezogene 
Fächer in den Küchen, Fachräumen und Werkstätten unter-
richtet. Die Schülerinnen und Schüler lernen auf verschiede-
nen Niveaustufen. Außerdem gibt es die „Offene Lernzeit“. 
Hier bearbeiten die Schülerinnen und Schüler Aufgaben aus 
dem Wochenplan und lernen Selbständigkeit und Verantwor-
tungsbewusstsein. Gemeinsam mit der Lernberatung erhalten 
sie damit eine höchstmögliche individuelle Förderung.
Nach einem Schuljahr können die Lernenden eine AVdual-
Abschlussprüfung ablegen, den Hauptschulabschluss errei-
chen/verbessern oder bei entsprechend guten Leistungen ins 
zweite Schuljahr der zweijährigen Berufsfachschule versetzt 
werden.
Nähere Informationen zu der Schulart finden Sie auf un-
serer Homepage unter https://www.aesettlingen.de/index.
php?id=126 und https://www.bvsse.de/index.php/avdual.

Anmeldungen für das kommende Schuljahr sollten umge-
hend erfolgen.
Auskünfte erteilen die Schulsekretariate.
Albert-Einstein-Schule
(AES)
Beethovenstr. 1
76275 Ettlingen
Tel.: 0721 936 60930
http://www.aesettlingen.de

Bertha-von-Suttner-Schule 
(BvSS)
Beethovenstr. 1
76275 Ettlingen
Tel.: 0721 936 61200
http://www.bvsse.de

Bertha-von-Suttner-Schule Ettlingen: Unser Bauernmarkt 
am 1. Juni auf dem Ettlinger Wochenmarkt
Endlich kann er wieder stattfinden: Unser Bauernmarkt der 
Auszubildenden der landwirtschaftlichen Berufsschule.
Viele frische, saisonale Leckereien aus der Region bieten 
unsere Azubis am 1. Juni auf dem Ettlinger Wochenmarkt 
an. Ob Spargel, Erdbeeren, Kartoffeln, Brot oder Wurstwaren 
- sie werden an unserem Stand im Bereich des Schlossvor-
platzes/Schlossapotheke zu finden sein. Kommen Sie vorbei, 
kaufen sie regional und saisonal und das direkt von unseren 
engagierten Junglandwirten!

SEKUNDEN 
ENTSCHEIDEN
IM NOTFALL
Feuerwehr, Notarzt und Rettungsdienst

112

Wassonstnochinteressiert

Aus dem Verlag
Mai
Vögel singen Lieder
Betörend duftet Flieder
Wiesen im bunten Kleid
zum Blütenfest bereit
Kastanien festlich geschmückt
Hortensienpracht beglückt
Brigitte Thiessen

Spargelsalat mit Ei und Radieschen
Caroline Autenrieth bereitet einen knackigen Salat zu mit al­
lem, was der Frühling zu bieten hat: Neben Spargel tummeln 
sich noch Radieschen, Frühlingszwiebeln und Eier im Salat.
Portionen: 4
Zubereitungszeit: 30 Minuten
Schwierigkeitsgrad: leicht
Koch/Köchin: Caroline Autenrieth

Zutaten
•	 2 Bund Spargel, grün
•	 etwas Salz
•	 2 Eier (Größe M)
•	 100 g Frühstücksspeck (Bacon, in dünnen Scheiben)
•	 50 g Semmelbrösel
•	 7 EL Olivenöl
•	 0,5 Bund Radieschen
•	 2 Stangen Frühlingszwiebeln
•	 0,5 Bund Petersilie
•	 etwas Zucker
•	 1 Biozitrone, Saft und etwas Schale davon

Zubereitung
1. Spargel putzen und die holzigen Enden abschneiden.
2. Spargel in kochendem Salzwasser ca. 4 Minuten blanchieren. 

Herausheben, kalt abbrausen und abtropfen lassen.
3. Die Eier anpieken und (nach Belieben im Spargelwasser) ca. 

8-10 Minuten hart kochen. Anschließend in kaltem Wasser 
abkühlen lassen.

4. Speck ohne Fett knusprig braten. Auf Küchenpapier abtrop-
fen und abkühlen lassen.

5. Eier schälen und fein hacken. Speck ebenfalls fein hacken. 
Spargel in ca. 3-4 cm große Stücke schneiden.

6. Semmelbrösel in 3 EL Olivenöl bei sanfter Hitze bräunen und 
leicht salzen.

7. Radieschen, Frühlingszwiebeln und Petersilie putzen und ab-
brausen. Radieschen, Frühlingszwiebeln und Petersilie fein 
schneiden.

8. Zucker, Zitronensaft und -schale, Salz und übriges Olivenöl 
verrühren.

9. Spargel, Radieschen, Frühlingszwiebeln mit dem Dressing mi-
schen. Eier, Speck, Brösel und Petersilie darüberstreuen. Dazu 
passt Baguette.

Tipp: Für den Salat eignen sich sehr gut übriggebliebene hartge-
kochte Ostereier.
Quelle: Kaffee oder Tee, Mo. – Fr., 16.05 – 18.00 Uhr, im SWR

Das Spendenportal


